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 HISTORISCHES

In nordöstlicher Rich­
tung von Stockerau, an 

der Straße bei Leitzers­
brunn, liegt ein Guts­
hof, der noch heute im 
Volksmund „Teufelsmüh­
le“ heißt. Idyllisch liegt 
das Gut auf einer Anhö­
he und wird im Norden 
von einem Teich umge­
ben. 1205 wird „Leucons­
brune“ erstmals urkund­
lich erwähnt. Cunrad und 
Eberan von Leuconsbrune 
scheinen als Besitzer auf. 
1315 wird der Besitz „Lei­
zensbrunn“ genannt. Er 
wurde von den Herrn von 
Wolkersdorf an Nikolaus 
von Greifenstein verliehen.
Um 1400 sind Hof und Müh­
le in Leitzersbrunn landes­
fürstlich, der Inhaber And­
res Hager, muss jährlich 
60 Pfennige an das Klos­
ter Sankt Dorothea leisten. 
1455 ist Wolfgang Missing­
dorfer Lehensinhaber, Leit­
zersbrunn ist fortan ein Teil 
der Herrschaft Steinabrunn. 
1543 bringt der Besitz jähr­
lich 10 Pfund, 60 Schilling 
und 15 Pfennig.
1617 wird Leitzersbrunn 
Eigentum des Freiherrn Karl 
Teufl. Seit damals dürfte die 
Mühle „Teufelsmühle“ hei­
ßen. Leitzersbrunn war zu 
dieser Zeit eine kleine Herr­
schaft mit elf Untertanen. 

1625 brannte der Hof ab 
und der Meierhof lag „öde“. 
1628 verlor Teufl den Besitz 
wegen einer Steuerschuld an 
die Landschaft Niederöster­
reich.
1672 stellt Georg Matthäus 
Vischer das Schloss von Leit­
zersbrunn in seiner „Nieder­
österreichischen Topogra­
phie“ dar.
1680 scheint Graf Otto 
Ehrenreich Traun als Besit­
zer auf und danach Ehren­
reich Gustav Graf von Alt­
han. 1711 veräußert dieser 
den Besitz um 26.000 Gul­
den an den Grafen Friedrich 
Karl Schönborn, der ihn wie­
der an Jacob Dreybaum ver­
pachtet. 1744 wird der Guts­

hof aufgelöst und die meis­
ten Gründe werden an ein­
zelne Bauern verkauft. Die 
verbliebenen 50 Joch gehen 
samt Schloss, Mühle und 
Gutsgebäuden an Mathis 
Dreybaum über. 1763 wird 
der Stadel abgetragen und 
mit dem Material die Kapel­
le in Obermallebarn vergrö­
ßert.
1770 wird das Schloss demo­
liert, die Mühle aber bleibt. 
Aus dem Abbruchmaterial 
werden die Stockerauer und 
die Leitzersdorfer Kirche 
errichtet. Die Kellergewölbe 
des Schlosses sind teilweise 
vorhanden und stehen noch 
heute in Verwendung.
Am 1. April 1939 wird Leit­

zersbrunn in Stockerau 
eingemeindet.
Schon 1852 scheint der 
Name Schuldeis als Besit­
zer auf. Die Schuldeis 
waren bis 27.4.1951 Besit­
zer der „Teufelsmüh­
le“ und betrieben dort 
ein Gasthaus. Nach dem 
Tod der Agnes Schuldeis 
waren die Erben namens 
Geissler für kurze Zeit 
Besitzer.
Franz und Leopoldi­
ne Singer, Pferdehändler 
aus Stockerau kauften am 
2.5.1951 die „Teufelsmüh­
le“ mit den zugehörigen 
Äckern. Sie waren Eigen­

tümer bis 18.2.1954. Wäh­
rend dieser Zeit wurden die 
Mühle und auch das gro­
ße Mühlrad abgebaut. Ab 
18.2.1954 waren Robert 
und Walter Ziegler, Inha­
ber der Wiener Samengroß­
handelsfirma „Samenzieg­
ler“ Besitzer der gesamten 
Liegenschaft. Sie betrieben 
hier neben der Landwirt­
schaft einen Samenzucht­
betrieb für die Produktion 
von Blumen­ und Gemüse­
saatgut und auch einen bio­
logischen Gemüsebau. Der 
Gutsgasthof „Teufelsmühle“ 
war stillgelegt.
1975 geht die Teufelsmühle 
in den Privatbesitz von Dr. 
Peter Ziegler über.

Die „Teufelsmühle“
Dr. Günter Sellinger
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Liebe Leserin!
Sehr geehrter Leser!

Hinter uns liegt ein Sommer, der einer der wärmsten war, seit es Tem­
peraturaufzeichnungen gibt, er wurde damit seinem Namen mehr 
als gerecht. Wenn über einen so langen Zeitraum derartig tropische 
Wetterverhältnisse herrschen, sehnt man sich nach Abkühlung. Unser 
Erholungszentrum hat durch diesen Extremsommer nach schwachem 
Saisonbeginn Rekordwochen erlebt. Mehr als 125.000 Gäste besuchten 
bis Ende August die Einrichtungen in unserem Erholungszentrum. Mit 
einer Wasserfläche von mehr als 1.300 m² und einer Liegefläche von 
40.000 m² mit vielen natürlichen Schattenbereichen finden unsere Gäs­
te im Freibad reichlich Platz sich zu entspannen und können so diesen 
Jahrhundertsommer genießen.
Wasser ist aber auch in vielen anderen Bereichen ein wichtiges Element, 
um eine derartige Hitzeperiode zu überstehen. Aus unseren beiden 
Brunnen in der Au werden im Schnitt pro Tag 4.000m³ bis 12.000m³ 
Wasser gefördert, um den Bedarf der Stockerauer Bevölkerung abzu­
decken. Bei Vollförderung könnte mehr als das Doppelte zur Verfügung 
gestellt werden. Diese Zahlen beweisen, wie gut unser Trinkwasserbe­
darf abgesichert und wie groß unser Wasserpotential ist. Ich möchte Sie 
trotzdem bitten, mit diesem kostbaren Gut sorgfältig und sparsam um­
zugehen. Es ist nicht überall selbstverständlich, einfach den Hahn auf­
zudrehen und so viel Wasser zur Verfügung zu haben, wie man möchte.
Der September steht für viele Kinder in unserer Stadt immer ganz im 
Zeichen des Schulbeginns. Für viele Schülerinnen und Schüler ist es 
der Beginn eines neuen Schuljahres. Für jene Kinder, die zum ersten 
Mal die Schule besuchen, sind das besonders aufregende Tage und ich 
wünsche ihnen allen einen erfolgreichen Start ins neue Schuljahr und 
in diesen neuen Lebensabschnitt.
Ich möchte in diesem Zusammenhang meine jährliche Bitte an alle 
Autofahrerinnen und Autofahrer richten. Viele unserer Schulkinder 
nehmen zum ersten Mal am Straßenverkehr teil, nehmen Sie mit ei­
ner bedachten und aufmerksamen Fahrweise Rücksicht darauf, denn 
Kinder reagieren in ihrem Verhalten oft nicht so, wie wir Erwachsenen 
es erwarten. Mit erhöhter Aufmerksamkeit und mit zusätzlichem Ver­
ständnis können Sie unseren Schulanfängern helfen, sich erfolgreich in 
das Verkehrsgeschehen einzuleben. Die Polizei leistet hier im Bereich 
unserer Schulen wertvolle Hilfe durch ihren Einsatz vor und in den 
Schulen.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister 
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Aufgrund des großen Erfol­
ges - letztes Jahr besuchten 
mehr als 1300 Jugendliche 
die Bildungsmesse - veran­
staltet die Stadtgemeinde 
Stockerau wieder in Koope­
ration mit der NÖ Wirt­
schaftskammer, dem AMS, 
der NÖ Arbeiterkammer, 
der NÖ Bildungsberatung 
und weiterführenden Schu­
len die sechste Bildungs­
messe im Bezirk.
Unter dem Motto „Wel­
che Schule mit 14“ gibt die 
Bildungsmesse Antworten 
auf Fragen, die sich bei der 
Berufswahl, der Suche nach 
der besten Schule sowie 
dem passenden Lehrberuf 
stellen.
Drei Viertel aller nieder­
österreichischen Betriebe 

beklagen einen Fachkräfte­
mangel. 
Nur verstärkte Weiterbil­
dung und Qualifizierung 
sichert eine erfolgreiche 
berufliche Laufbahn!
Zielgruppe sind vor allem 
Schülerinnen und Schüler 
der 3. und 4. Mittelschu­
le bzw. AHS-Unterstufe, 
Eltern sowie an Aus- und 
Weiterbildung Interessierte. 

Auf der Bildungsmesse prä­
sentieren sich Pflicht-, Wei­
terführende- sowie Berufs­
bildende Schulen. Experten 
der NÖ Wirtschaftskammer 
präsentieren die Internet­
plattform 
www.frag-jimmy.at und 
auch das AMS führt Eig­
nungs- bzw. Interessens­
tests durch. 
Die teilnehmenden Schu­
len richten wieder „Leben­
de Werkstätten“ ein, in 
denen die Besucher gestal­
tend Hand anlegen können. 
Anhand von praktischen 
Aufgaben können die Schü­
ler mit den Händen produk­
tiv sein, etwas formen bzw. 
herstellen.
Dieses Eintauchen in die 
„reale Berufswelt“ ist für 

die Stärkung der Kreativität 
sehr wichtig und zeigt, was 
den Jugendlichen z. B. in 
der Gastronomie, im Han­
del usw. einmal erwartet.

Auf die Besucher wartet ein 
Gewinnspiel! 

Die feierliche, offizielle Er- 
öffnung findet am Donners­
tag, 24. September 2015, 
um 10 Uhr, statt.

Eintritt frei!

Infos:
Stadtgemeinde Stockerau
Rathausplatz 1,  
2000 Stockerau
Tel: 02266/695/1201 –  
Fr. Schüller
e.schueller@stockerau.gv.at

6. Bildungsmesse des Westlichen Weinviertels 
„Welche Schule mit 14“?
Donnerstag, 24. September 2015, 08.00-13.00 Uhr
Freitag, 25. September 2015, 08.00-17.00 Uhr
Veranstaltungszentrum Z 2000 Stockerau, Sparkassaplatz 2, 2000 Stockerau

INTERESSENSTESTS werden vom AMS Korneuburg und der
Wirtschaftskammer NÖ durchgeführt.  Individuelle Bildungsberatung

Z-2000 Stockerau, Sparkassaplatz 2

Do, 24. 9. 2015, 8:00 bis 13:00 Uhr 
Fr, 25. 9. 2015, 8:00 bis 17:00 Uhr

Bildungsmesse für SchülerInnen
Welche Schule mit 14 ???

Bildungsmesse 2015-98x128mm

Mittwoch, 8. Juli 2015 14:26:04
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Pfarrer Dr. Markus Beranek, Stadtpfarrer Stockerau

Ein herzliches Danke

Der Sommer war heiß, in man­
cher Hinsicht sehr bewegt und 
am Ende ist es mir ein großes 
Anliegen, Danke zu sagen.
• �Ich freue mich sehr über die 

gute Nachbarschaft mit den 
Festspielen, die gut besuch­
ten Kirchenkonzerte und die 
ausverkauften Vorstellungen. 

Ein ganz besonderes Danke­
schön allen, die dazu beige­
tragen haben, € 34.976,91 für 
das Sozialprojekt zu ersam­
meln, das die Ausstattung 
von Therapieräumen für 
den Verein punkt_um (www.
punkt-um.eu) unterstützt 
hat. Der Verein wurde von 
der Pfarre gegründet und 
begleitet (unabhängig von 
ihrem konfessionellen Hin­
tergrund) Kinder, Jugendli­
che und deren Familien in 
psychosozialen Krisensitu­
ationen. Durch die Reno­

vierung des Pfarrzentrums 
wird er mehr Platz für Thera­
pieräume erhalten.

• �Das Thema Flüchtlinge 
beschäftigt seit Wochen vie­
le Menschen in Stockerau 
und ganz Österreich. Danke 
allen, die auf vielfältige Wei­
se ihren Beitrag leisten, dass 
Menschen auf der Flucht 
in Österreich und Stocker­
au willkommen sind. Nicht 
eine Person, nicht eine 
Stadt, nicht ein Land kann 
die ganze Herausforderung 
der Migrationsbewegun­
gen auf einmal lösen, des­
halb ist es so wichtig, dass 
viele Menschen im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten Zeichen 
der Menschlichkeit setzen: 
indem sie Dinge nach Trais­
kirchen bringen, Wohnraum 
zur Verfügung stellen, mit 
Flüchtlingen Deutsch lernen, 
Geld spenden, Möbel orga­
nisieren und einfach positiv 
über Flüchtlinge reden. Ich 
verweise auch hier auf das 
Stadtamt unter der Leitung 
von Dr. Maria-Andrea Ried­
ler (Tel. 02266 / 695-1201 
oder eMail: integration@sto­
ckerau.gv.at), wo all jene, die 
zur Mitarbeit vor Ort bereit 
sind, sich melden können. 
Falls Sie Wohnraum zur 

Verfügung stellen können 
(Häuser oder Wohnungen 
in gutem Zustand), wenden 
Sie sich bitte an Hermann 
Schuster von der Caritas der 
Erzdiözese WienTel. ++43 
1 545 36 06/21, hermann.
schuster@caritas-wien.at. 
Wir sind bemüht, in Zusam­
menarbeit mit der Caritas 
Menschen in unserer Stadt 
eine gute Zukunft zu ermög­
lichen.

• �Ab Mai 2016 werden wir 
unser Pfarrzentrum reno­
vieren. Wir tun es, weil eine 
Reihe baulicher Maßnah­
men anstehen und wir der 
sozialen Arbeit mehr Raum 
geben wollen. Danke allen 
Initiatoren des Blasmusik­
konzertes am 18. September 
2015 um 19 Uhr im Z 2000, 
bei dem die Salzburger Post­
musik und die Polizeimusik 
Niederösterreich zu hören 
sein werden – Karten gibt es 
im Kulturamt der Stadt und 
im Pfarrbüro.

An Herausforderungen wird 
es auch im neuen Arbeitsjahr 
nicht fehlen. Danke allen, die 
sich über ihren eigenen Hori­
zont hinaus zum Wohle ande­
rer und für ein gelingendes 
und versöhnliches Miteinan­
der einsetzen.

Superintendent Paul Weiland 
ist am 16. August 2015 über­
raschend gestorben. Ursache 
dürfte akutes Herzversagen 
gewesen sein. Weiland stand 
fast 17 Jahre an der Spitze der 
evangelischen Kirche in Nie­
derösterreich.
Weiland setzte sich während 
seiner Amtszeit für den Dialog 
mit anderen Kirchen ein, so 
war er unter anderem Mitglied 
im Ökumenischen Rat der Kir­
chen in Österreich. Für seine 
seelsorgerische Arbeit wurde 
er mehrmals ausgezeichnet. 
Weiland erhielt das Silberne 
Komturkreuz für Verdienste 

um das Bundesland Nieder­
österreich und das goldene 
Ehrenzeichen für Verdienste 
um die Republik Österreich.
Versöhnung, Toleranz und 
Menschenwürde waren die 
Ideale, von denen  Paul Wei­
lands Wirken getragen war. 
Dialogfähigkeit und Men­
schennähe waren Marken­
zeichen seiner Amtsführung 
gewesen. Er hat auf diese Wei­
se viele Brücken geschlagen 
zwischen Konfessionen und 
Religionen, zwischen Kirche 
und Politik und wohl auch 
zwischen einzelnen Men­
schen.

Superintendent Paul Weiland ist tot
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Auch in Stockerau war Paul Weiland (4. v.l.) ein häufig und gern gesehe-
ner Gast – wie hier beim Festakt in der evangelischen Kirche anlässlich 
des Umbaus
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 KULTUR

Am Sonntag, den 20. Sep­
tember 2015, von 14 bis 

19 Uhr, öffnet das Bezirks­
museum Stockerau nach 
Beendigung der Umbauar­
beiten an der Lüftungsanlage 
wieder seine Türen für Besu­
cher und startet das Herbst­
programm mit einer Erinne­
rung an Ernst Körner.
Der am 17. Dezember 1908 
in Stockerau geborene 
Ernst Körner erlernte bei 
der Maschinenfabrik Heid 
in Stockerau den Beruf des 
Modelltischlers. Ernst Körner 
wurde am 30.  April 1941 von 
der Gestapo wegen Verdacht 
auf "Hochverrat" festgenom­
men. Durch seinen Aufent­
halt in Russland von 1930 bis 
1934 und durch angebliche 
Kontakte zu kommunisti­
schen Funktionären machte 

er sich verdächtig, eine kom­
munistische Organisation in 
Stockerau geleitet zu haben. 
Bei einer Hausdurchsuchung 
fand die Gestapo nur Lehr­
bücher für russische Sprache. 
Trotzdem wurde er verhaftet 
und in das Konzentrations­
lager Groß-Rosen gebracht, 
wo er, noch vor seinem 34. 

Geburtstag, am 25.  Novem­
ber 1942 verstarb.
Aus seiner Zeit in Haft 
existieren Briefe an seine 
Familie. Eine offiziell, legal 
geschriebene – und natürlich 
zensurierte – Postkarte aus 
der Haft in Wien, aber auch 
ein auf offiziellem Briefpa­
pier des KZ Groß-Rosen ver­
fasster Brief, ebenfalls von 
der Postzensurstelle des KZ 
zensuriert. Der unverfängli­
che, möglichst neutrale Ton 
dieser Briefe, in denen er 
nach Gesundheit und Leben 
der Familie fragt, steht in 
einem krassen Gegensatz 
zu den illegal, aus der Haft 
geschmuggelten Briefchen. 
Ernst Körner gelang es, in 
der nach Hause gesandten 
Schmutzwäsche kleine Zettel 
zu verstecken. In einer dieser 
geschmuggelten Mitteilun­
gen schrieb er selber: „Ich 
habe Euch am 4.I. eine Karte 
geschrieben, legal, ich wuss­
te gar nicht was. Es ist ein 
Blödsinn, nach dem Ihr nicht 
gehen dürft. Wichtig ist das, 
was ich Euch hier schreibe.“ 
So schreibt er bei einer ande­
ren Gelegenheit:
„Dass sich jemand für mei­
ne Enthaftung einsetzt, 
ist ja ganz schön, aber was 

nützt mir die Freiheit, wenn 
ich dann wahrscheinlich zur 
Strafe …. einrücken oder in 
ein „Arbeitslager“ abgescho­
ben werde. Ich bitte Euch, 
Eure Bemühungen aufzuge­
ben, denn ich und auch Ihr 
habt nichts davon, als neue 
Sorge. … Ich pfeif auf die 
Nazifreiheit!“

ACHTUNG!  
NUR AN DIESEM TAG!
In Memoriam Ernst Körner
Sonntag der offenen Tür
im BezirksMUSEUM  
Stockerau
20. September 2015 von  
14 bis 19 Uhr

Gleichzeitig spielt das Straßen­
theater “kaAhnung” 2015 im 
Park des Belvedereschlössls!

„Pfeifen auf die Nazifreiheit“
In Memoriam Ernst Körner

Bezirksmuseum Stockerau

Die Stadtgemeinde Stocke­
rau hat ihren Fuhrpark mit 
dem Erwerb eines weite­
ren Elektroautos erweitert. 
Angekauft wurde das Fahr­
zeug von Otto Rötzer und am 
23. Juli 2015 wurde es offizi­
ell an Bürgermeister Helmut 
Laab übergeben. Zum ein­
satz kommt es in der Abtei­
lung Wasserwerk und es ist 
das insgesamt vierte Elekt­
rofahrzeug, das sich nun im 
Besitz der Stadtgemeinde 
Stockerau befindet. Damit 

ist Stockerau die Gemeinde 
in Niederösterreich, in der 
die meisten gemeindeei­
genen Elektrofahrzeuge im 
Einsatz sind.

Ankauf eines weiteren Elektrofahrzeuges
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Sehr geehrte  
Damen und Herren!

2015 können wir auf eine 
sehr erfolgreiche Fest­
spielsaison zurückblicken. 
Alle 24 Vorstellungen von 
Don Camillo und Peppone 
waren restlos ausgebucht. 
Die Sommernachtskon­
zerte lockten ebenso viel 
Publikum an und viele 
Besucher genossen unse­
re Aperitifkonzerte vor 
den Theatervorstellungen 
im Foyer und in der Stadt­
pfarrkirche. Insgesamt 
zählten wir heuer über 
16.600 Gäste bei Veran­
staltungen der Festspiele. 
Dieser Erfolg hat sicherlich 
mit dem Stück, aber auch 
mit vielen Kooperationen, 
der hervorragenden Pres­
searbeit und natürlich mit 
dem glänzenden Ensemb­
le zu tun. Ich danke allen 
Künstlerinnen und Künst­
lern, den vielen Mitarbei­
terinnen und Mitarbei­
tern, der Stadtgemeinde 
Stockerau mit allen ihren 
Bediensteten und selbst­
verständlich der gesamten 
Stockerauer Bevölkerung 
für den unglaublichen 
Einsatz und die maß­
gebliche Unterstützung. 
Ebenso Pfarrer Markus 
Beranek für die wunder­
bare Nachbarschaft und 
die vielen Stoßgebeten für 
ein gutes Wetter. Für den 
Verein punkt_um, unser 
Sozialprojekt, konnten 
wir knapp 35.000 Euro bei 
unserem Publikum sam­
meln. Auf ein Neues 2016 
mit Goldonis Commedia 
dell’arte-Hit „Der Diener 
zweier Herren“!

Herzlich, Ihr Zeno Stanek
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heuer beim 19. Mal Musik 

an einem Sommerabend  auf 
der „Schneps Transport – Büh­

ne“ am Sparkassaplatz Stocke­
rau. Es musste heuer das erste 
Mal keine Veranstaltung abge­
sagt werden, das Interesse der 

Stockerauer Bevölkerung und 
der Gäste war heuer wieder 
sehr groß – es gab einen neuen 
Besucherrekord von über ca. 
6000 Besuchern.
Ernst Weidenauer als Verant­
wortlicher  für die Veranstal­
tungen möchte sich bei allen 
Sponsoren und der Stadtge­
meinde Stockerau recht herz­
lich für die Unterstützung  
bedanken, die diese Veran­
staltungen bei freiem Eintritt 
ermöglicht haben.
Ein Danke gilt auch allen 
Musikgruppen und Besu­
chern, die für die gute Stim­
mung gesorgt haben

„Kann denn Striptease Sünde 
sein?“
Dieser Frage geht Michae­
la Wolf alias Wendy Night in 
ihrer One Woman-Striptease-
Cabaret-Show auf den Grund. 
Sie erzählt dabei auf humor­
volle Art die Geschichte der 
kleinen Michaela, die auszog, 
um sich auszuziehen. Sie fin­
det nichts dabei, ihren Kör­
per nackt zu zeigen, stößt aber 
im Elternhaus und bei ihrer 
Umwelt auf Unverständnis, 
als sie „Striptease Prinzessin“ 
werden möchte.
Auf ihrer Suche nach der 
„Kunst des erotisch-ästheti­
schen Entkleidens“, durch­
läuft sie verschiedene Stati­
onen und Enttäuschungen, 
da Striptease eher als Befrie­
digung feuchter Männerfan­
tasien, denn als Kunstform 
gesehen wird. Doch auch der 
Rückweg in die bürgerliche 
Welt scheint ihr durch Vor­
urteile versperrt. Trotzdem 
schafft es Wendy schlussend­
lich in den Hafen der Ehe und 
des Ehebettes. 
Die vergnüglich prickelnde 
Zwei-Stunden-Show hinter­

fragt frech die sozialen Wert­
vorstellungen unserer Gesell­
schaft, bietet viele opulente 
optische Elemente, überra­
schende Wendungen, und 
zeigt doch alles, was man sich 
von einer ästhetischen Strip-
Show erwartet: viel nackte 
Haut in den unterschiedlichs­
ten Rollen und Kostümen 
(Lack und Leder, Burlesque, 
Putzfrau Mitzi, Militär usw.), 
ohne ins Ordinäre abzuglei­
ten.
 
Für Frauen sowie für Männer, 
jung und alt, schön anzusehen 
und ästhetisch.

Raus aus dem Sofa, rein ins 
Cabaret! Eine Abend ganz 
nach dem Motto: „Gemma 
Striptease schaun und neh­
men wir Oma und Opa mit!“

Karten: Kulturamt/Rathaus
02266/67689 oder
www.stockerau.at

Vorverkauf:
Kulturamt: € 25,00
ÖTicket: € 27,50
 
Abendkassa: € 29,00
Sa, 17. 10. 2015, 20 Uhr
Z-2000, Sparkassaplatz 2,  
Stockerau

Besucherrekord bei Musik an einem 
Sommerabend

„Kann denn Striptease Sünde sein?“
Die perfekte Mischung aus Kabarett und Striptease. Michaela Wolf 
bringt mit der Niederösterreich Premiere das einzigartige Spektakel 
nach Stockerau.
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kaAUnung – Stockerauer Straßentheater 2015
faszinierend – einzigartig – witzig
Ab 19.9.2015 rollt wieder der 
von zwei Norikern gezoge­
ne Wagen und das herbst­
liche Kultur­Highlight, das 
Stockerauer Straßentheater, 
beginnt. Mit "kaAUnung" 
schenken das Lenautheater 
und der Verein kunst & ko 
den Stockerauerinnen und 
Stockerauern zum vierten 
Mal Theater vom Feinsten 
und machen Stockerau zur 
Straßentheater­ und Lenau­
theater­Stadt. Diese Kultur­
initiative ist einzigartig in 
Niederösterreich. Seit drei 
Jahren ist sie fixer Bestandteil 
der Stockerauer Kulturszene 
und gehört wie die Trauben 
zum Herbst. 

kaAUnung 2015 
Ein bisher nicht bekanntes 
Lebewesen wird in der Sto­
ckerauer Au von Schwam­
merlsuchern gesichtet. Es 

sieht mehr als merkwürdig 
aus, nur darüber herrscht 
Einigkeit. Ob es aber zottelig 
oder kurzhaarig, lila oder rosa 

ist, da prallen die Meinungen 
aneinander. Das merkwürdi­
ge Ungeheuer verhilft Stocke­
rau zu unerwarteter Medien­

präsenz. Die Lage spitzt sich 
zu, Merkwürdiges passiert, 
zwei Jugendliche verschwin­
den, Gerüchte kursieren 

Das kaAUnung-Team vor der ersten Leseprobe. Dabei gelang es aus bisher unbekannten Gründen  ei-
nem merkwürdigen Wesen, sich unbemerkt ablichten zu lassen.
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und die Bevölkerung fordert 
sofortige Maßnahmen. Man 
beschuldigt einander, kaAU­
nung zu haben, wie dem 
Ungeheuer beizukommen 
wäre. Aber vielleicht sind 
dann am Ende die Geschei­
ten doch nicht so gescheit 
und die Wahrheit hat mehr 
als nur ein Gesicht.

Zum Stück:
Einmal mehr hat das Stra­
ßentheater alles, was eine 
unterhaltsame Aufführung 
benötigt. Nach den Erfolgen 
von kawunda2012, kaler­
cherl2013 und kaplan2014, 
bleibt es seinen Prinzipien 
treu. Das Publikum begegnet 
schon lieb gewonnenen Figu­
ren der Vorjahre, wie dem 
Bürgermeister Schwammerl, 
Nikolaus Lenau und den bei­
den geschwätzigen Putzfrau­
en Betti und Wetti. Bertha von 
Suttner hingegen erscheint 
erstmals in Stockerau. kaAU­
nung ist eine (nach)denk­
würdige Geschichte über das 
Anderssein und das Gleich­
machen mit dem gewohnt 
humorvollen Charakter des 
Stockerauer Straßentheaters. 
Mit tiefgründigen Chansons 
und bodenständigem Quer­
denken ist kaAUnung ein 
Appell an die Menschlichkeit 
und Toleranz. 

Die Premiere am 19.9. 
und die Premierenfeier:
Erstmals wird die Straßenthe­
ater­Premiere am Dr.­Karl­
Renner­Platz gespielt. Eben­
falls neu ist im Anschluss 
an die zwei Vorstellungen 
die öffentliche Premieren­
feier. Unter anderem lädt 
dabei eine Fotoausstellung 
mit den faszinierendsten 
Straßentheater­Bildern von 
Claudia Fuchs von kawunda, 
kalerchal und kaplan zum 
Betrachten ein.

Kooperation mit dem 
Kunstverein Stockerau 
und Umgebung
Exponate Stockerauer Künst­
lerinnen und Künstler geben 
der Premiere einen festlichen 
Rahmen. 

Kooperation mit dem 
Roten Kreuz:
Für das leibliche Wohl der 
Gäste sorgt das Rote Kreuz.

Kooperation mit 
dem Bezirksmuseum 
Stockerau
Auch in diesem Jahr schlägt 
das Straßentheater ein 
Kapitel der Stockerauer 
Geschichte auf. Diesmal ist 
es das Leben und Schick­
sal des Stockerauers Ernst 
Körner. Das Bezirksmuseum 
zeigt die Sonderschau „In 
Memoriam Ernst Körner“, 
sie ist am 20.9. im Zuge der 
Aufführungen von 14 bis 19 
Uhr zu sehen. 
Am Ernst Körner­Platz, zu 
dem das Straßentheater am 
26.9. erstmals kommt, gibt 
es Informationen über den 
Menschen, nach dem dieser 
Platz benannt wurde. Das 
Bezirksmuseum erinnert 
hier an einen Stockerauer, 
der "anders" war, dessen 
Einstellung nicht der Norm 
eines Regimes entsprach 
und der damit sein Schicksal 
besiegelte. Interessierte sind 
eingeladen, den Zusammen­
hang von kaAUnung und 
aktuellen Ereignissen zu 
Ernst Körner herzustellen.

Das kaAUnung-Team:
Albine Priessnitz, Angela 
Dittinger, Anneliese Gepp, 
Annemarie Stich, Brigit­
te Hengl­Pirker, Christian 
Fuchs, Christiane Hangel, 
Claudia Fuchs, Doris Inführ, 
Edith Schauer, Edith Spiel­
mann, Elfriede Manharts­
berger, Erwin Lehngrüßer, 
Erwin Litschauer, Eva Kron­
berger, Eva Wostal, Fam. Koy, 
Franziska Holzinger, Gerald 
Baumann, Gerhard Neruda, 
Günter Frittum, Hannes Dit­
tinger, Herbert Wiedermann, 
Ines Ehn, Isabel Brachowicz, 
Josef Jilek, Josef Wasser, Julius 
Eiweck, Lisi Flamisch, Man­
fred Vesely, Marion Roll, Max 
Sulzenauer, Michaela Gam­
rith, Michi Neruda, Norbert 
Flamisch, Peter Schlüter, Pol­
di Müller, Richard Maynau, 
Sandra Hofer, Sevgi Bardakci, 

Steffi Pfeffer, Theresia Wolf, 
Thomas Briel, Valerie Berger 
und Wolfgang Schnabl 

Infos auf:
www.kunstundko.at
www.lenautheater.at

Termine: 
Samstag, 19.9.2015 um 15:00 und 17:00, Dr.­Karl­Renner­
Platz, dann öffentliche Premierenfeier! 
Sonntag, 20.9.2015 um 15:00 und 17:00, Belvedereschlössl­
park, Bezirksmuseum von 14:00 – 19:00 geöffnet, Sonder­
schau „In Memoriam Ernst Körner“! um 20:00 Vorstellung 
vor dem TRAtelier im Gewerbehof
Samstag, 26.9.2015 um 15:00 und 17:00, Ernst­Körner­Platz
Sonntag, 27.9.2015 um 15:00 und 17:00, Stadtpark 
Samstag, 3.10.2015 um 15:00 in Sierndorf, Place4all (1. Gast­
spiel!)

Bei Schlechtwetter finden die Stockerauer Aufführungen 
in der Moserhalle, Schießstattgasse 47 (ehem. Jessernigg­
Gelände) statt. Bei unklarer Wetterlage wird auf www.kunst-
undko.at über den Spielort informiert.

Veranstalter: kunst & ko
Eine Initiative des Lenautheaters
Regie und Gesamtleitung: Richard Maynau
Technische Leitung: Christian Fuchs
Idee und Buch: Christiane Hangel und Manfred Vesely 
Chansons: Christiane Hangel 
Musik und Bühnenbild: Erwin Litschauer 
Presse: Valerie Berger 0676/4506985

32 x in Österreich
www.petermax.at

32 x in Österreich
www.petermax.at

Passt!

FÜR JEDEN RAUM

UND JEDES BUDGET

DIE PASSENDEN MÖBEL!

• individuelle Maßanfertigungen für jeden   
   Wohnbereich sowie Geschäftseinrichtungen
• hauseigene Tischlerproduktion aus Stockerau
• zur Selbstmontage oder
• vom Tischler montiert 

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

Ausmess-Service mit

vor Ort Heimberatung  

Info-Tel: 02266/63900
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Von 14. bis 18. August 
2015 führte der Part­

nerschaftsverein Stockerau 
– Andernach seine heurige 
Busreise für seine Mitglie­
der und Gäste nach Ander­
nach in der Bundesrepublik 
Deutschland durch. Über 
Bamberg in Oberfranken, 
wo eine Stadtführung und 
Nächtigung erfolgte, ging es 
in unsere Partnerstadt am 
Rhein. Hier nahm die Reise­
gruppe am Samstag, dem 15. 
August am Sommerfest des 
deutschen Freundschafts­
kreises im Ortsteil Kell teil, 
wo es auch eine hervorra­
gende Bewirtung gab. Nach 
einer kurzen Stadtführung 
am Sonntag erfolgte der 
Empfang der Stockerauer 
Delegation im historischen 
Rathaus der Stadt Ander­
nach durch Bürgermeister 
Claus Baitz. Anschließend 

fuhren die Stockerauer mit 
einer großen Gruppe Ander­
nacher Freunde mit dem 
Schiff von Andernach am 
Rhein nach Winningen an 
der Mosel und retour, wobei 

das Wetter leider nicht ganz 
mitspielte. Am Montag 
begann die Rückreise vorerst 
bis Passau in Niederbayern, 
wo die Nächtigung erfolg­
te. Der letzte Tag der Reise 

brachte noch eine informati­
ve Altstadtführung und eine 
Drei­Flüsse­Schifffahrt bei 
schönem Wetter mit, bevor 
die Heimreise nach Stocker­
au angetreten wurde.

Partnerschaftsvereinsfahrt nach 
Andernach am Rhein

Die Reisegesellschaft in Passau unter anderen mit dem Vorsitzenden des Partnerschaftsvereines Kurt 
Stuhr und Stadträtin Elfriede Eisler



September 2015  |  11

UNSERE STADT KOMMUNALES 

Die chemische Bekämp­
fung von Unkräutern auf 

versiegelten Flächen, dazu 
zählen Gehsteige und Stra­
ßen, wurde im Jahr 2012 vom 
Gesetzgeber verboten.
Es dürfen auch keine „biologi­
schen Unkrautvernichtungs­
mittel“ verwendet werden. 
Zulässig ist nur das händische 
bzw. mechanische Entfernen 

oder die Bekämpfung mit hei­
ßem Wasser und das Verbren­
nen (=“Thermisches Verfah­
ren“) der Unkräuter.
Der Ausschuss „Park­ und 
Gartenanlagen, Forst“ hat 
sich gemeinsam mit der Lei­
tung des Städtischen Bauhofes 
dazu entschlossen ein neues 
Verfahren zu testen, bei dem 
Heißschaum auf die Pflanzen 
aufgebracht wird. Der Heiß­
schaum besteht aus Wasser 
und nicht ionischen Tensiden.
Diese werden aus nachwach­
senden Rohstoffen gewonnen 
und zwar aus Kokosnuss und 
Mais. Der Schaum ist vollstän­
dig biologisch abbaubar. Er 
ist nicht rutschig, zieht keine 
Insekten an und hinterlässt 
beim Trocknen keine Spuren. 
In Braunschweig (Deutsch­
land) wurden Versuche mit 
verschiedenen Bekämpfungs­
maßnahmen wie Abflämmen, 

Unkrautbesen, Wasserdampf 
und eben Heißschaum durch­
geführt, wobei mit dem Heiß­
schaumverfahren die beste 
Wirkung erzielt wurde.
In den Monaten September 
und Oktober wird der Bau­
hof Stockerau einen mehr­
wöchigen Versuch auf stark 
verunkrauteten Flächen und 

Straßenrändern mit diesem 
Heißschaumverfahren durch­
führen. Die Bewohner der 
betroffenen Straßenzüge wer­
den rechtzeitig durch A­Stän­
der informiert werden.
Die vorgeschlagene Methode 
stellt auch eine wesentliche 
Verbesserung der Arbeitsbe­
dingungen der betroffenen 
Mitarbeiter dar.
Über die Ergebnisse werden 
wir in einer der nächsten Aus­
gaben der Stadtzeitung „Unse­
re Stadt“ berichten.

Neue Wege zur Bekämpfung von 
Unkräutern am Straßenrand

Städtischer Bauhof
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Heizen mit Infrarot
vom Kompetenzführer

Ideal als Komplettheizung im Alt- und Neubau
• spürbar Heizkosten sparen
• günstige Anschaffungskosten
• keine Wartungskosten
• Wohlfühlwärme garantiert

Elektro-Ehn GmbH,  Eduard Rösch-Straße 1 / Top 85, 2000 Stockerau 
office@elektro-ehn.at, www.elektro-ehn.at, www.easy-therm.at
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Im Rahmen eines Müllpro­
jekts haben wir vom Gym­

nasium/Realgymnasium 
Stockerau gerne eine Aktion 
aufgegriffen, die Herr Gerhard 
Brey, wohnhaft in Steinriegl in 
NÖ, initiiert hat.
Herr Brey holt die Stöpsel 
direkt von uns und liefert sie 
im Recyclingwerk Kruschitz 
Plastic & Recycling GmbH in 
Kühnsdorf bei Völkermarkt in 
Kärnten ab. Dort wird daraus 
Granulat gemacht, das in ver­
schiedenen anderen Betrie­
ben weiter verarbeitet wird.
Für eine Tonne gesammelter 
Plastikstöpsel erhalten wir 300 
Euro für unseren Schülerfond. 
Dieser wurde gegründet, um 
rasch und unbürokratisch zu 
helfen, wenn eine Schülerin/ 
ein Schüler vorübergehend in 
einer Notsituation ist! 
Im letzten Schuljahr (2014/15) 
haben wir mit Ihrer Hilfe schon 
750 kg abliefern können! Dafür 

ein herzliches Dankeschön!
Wir wollen im kommenden 
Schuljahr weitersammeln.
Vielleicht schaffen wir ja doch 
noch die ganze Tonne!?
Gesammelt werden Plastikver­
schlüsse mit der Aufschrift PP, 
PE oder HDPE.
Diese findet man in folgen­
dem Sammelgut:
• Stöpsel von (PET­) Geträn­
keflaschen, Sirup, Plastik­Sekt­
korken,
• Verschluss von Mayonnai­
se, Ketchup, Senf ­ Tuben und 
Flaschen,
• Verschluss von Milch, Kakao,  
Vanillemilch (Tetra­Pack), 
Joghurt­ und Molkedrink
• Verschluss von Vitamin­
Brausetabletten, Nuss­Nou­
gat­Brotaufstrichen
• Verschluss von Erdnuss­, 
Chips­, Tabak­Dosen
• Verschluss und ganze Verpa­
ckung von Kaugummidragees 
und Zuckerln 

• Verschluss von Flüssigsei­
fe, Zahnpaste, Körpercreme, 
Duschgel, Haarshampoo
• Verschluss von Abwasch­
hilfe, Flüssigwaschmittel, 
Weichspüler, Fensterputz­
mittel [auch die "Pistole"], 
Scheuermittel,
• Verschluss von Auto­Schei­
benreiniger, Motoröl,  Frost­
schutz,
• Verschluss von Medikamen­

ten und Cremen [samt Tiegel 
­ bitte unbedingt ausgewa­
schen]
• Verschluss von Bierfässern
Sind die Teile größer als 
8x8cm müssten sie zerkleinert 
in die Sammlung kommen!
Vielleicht kennen Sie ja 
jemanden, der ins Gymnasi­
um geht, dem Sie ihre gesam­
melten Stöpsel mitgeben kön­
nen! 

Stöpsel sammeln und helfen!
Sie meinen, das funktioniert nicht?

2. Sturmfest2. Sturmfest 
beim Feuerwehrhausbeim Feuerwehrhausbeim Feuerwehrhaus 
am Samstag, dem 19.09.2015, 

ab 17.00 Uhr.
am Samstag, dem 19.09.2015,

ab 17.00 Uhr. 
 

Natürlich gibt es für alle, die es nicht so stürmisch wollen, 
auch andere Getränke - alkoholisch oder auch ohne ! 

Bringt einfach gute Laune mit - für den Rest sorgen wir ! 

Der Erlös der Veranstaltung wird für den Ankauf von Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr Oberzögersdorf verwendet 
und kommt somit der Allgemeinheit, insbesonders der Bevölkerung in unserem Einsatzbereich zugute! 

VERANSTALTER:     Freiw. Feuerwehr Oberzögersdorf, Kommandant: OBI Alexander Prigl, Florianiplatzl, 2000 Oberzögersdorf 

Besuchen Sie uns auf http://ff.oberzoegersdorf.at        *        eMail: ff@oberzoegersdorf.at        *        Tel.Nr. 02266 / 61140 

Gymnasium
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Ein schöner Sommer­
nachmittag, schwung­

volle Musik, gutes Essen und 
gemütliche Gemeinschaft 
– die richtigen Zutaten für 
ein gelungenes Sommerfest. 
Auf der schönen Dachter­

rasse des Senioren-Tages­
zentrums der Stadt Stocke­
rau fanden sich viele Gäste 
am 30. Juni 2015 zu einem 
gemütlichen Nachmittag 
ein. Es wurde geplaudert, 
gesungen und viel gelacht. 

Sommerfest im Senioren- 
TageszentrumJAK! – Mobile Jugendarbeit 

begab sich gemeinsam mit 
zwölf Jugendlichen in die 
Stockerauer Au, um dort mit 
Kanus des Alpenvereins die 
Gegend zu erkunden und 
neu zu entdecken. Neben 
körperlichem Einsatz, 
Teamgeist und Gleichge­
wichtsgefühl stand vor allem 
der Spaßfaktor an erster 
Stelle. Natürlich blieb nicht 

jeder ganz trocken, denn 
die Paddel wurden nicht 
nur zum Rudern verwendet. 
Aber an diesem schönen 
und vor allem warmen Tag 
war dies eine willkommene 
Nebenerscheinung. 

Für mehr Information: 
www.jaki.at, info@jaki.at, 
FB: jakistreetwork 
0699 - 10991864

Kanufahren in der Au



UNSERE STADT

16  |  September 2015

€1999
mtl. für 24 Monate

MY HOMENET LIGHT

 KULTUR

In der Stadtbücherei gibt es ab September gleich fünf 
neue Zeitschriften zum Ausleihen. Neue Ideen punkto 
Heimwerken, Dekorieren, Kochen oder Handarbeiten 
warten auf unsere  LeserInnen…

Das wird ein arbeitsreicher Herbst!

Worauf warten Sie? Auf den sanften Fußtritt, um end­
lich den Keller aufzuräumen, einen neuen Pullover 
anzufangen, die Fensterdekoration zu tauschen oder 
einmal etwas ganz anderes zu kochen! Dem kann ab­
geholfen werden. 
Nachdem unsere Zeitschriften zu Garten, Auto und Ge­
schichte so gute Entlehnzahlen haben, bieten wir Ih­
nen ab sofort eine erweiterte Palette an. Jede Zeitschrift 
gibt es wie bisher für zwei Wochen um 1 Euro. Wir freu­
en uns auf Ihr Interesse

Neue Zeitschriftenabonnements, 
die zur Ausleihe bereit stehen:

SELBST ist der Mann: Das Do­it­Yourself Magazin

Wohnen und Dekorieren: Die schönsten Ideen zum Selbermachen

Ein Herz für Tiere: Das Magazin für Tierfreunde

SABRINA: Das Strickjournal

Kochen & Küche: Österreichs gepflegte Küche

Lesezeichen
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
Dienstag, 1. September (Verena)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 
Eingang)

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 
u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 
Festsaal des Pflegeheims Stockerau, 
mehr Infos unter: http://stockerau.
sportunion.at

Donnerstag, 3. September (Gregor)
INFORMATIONSNACHMITTAG für 
Sehbehinderte, Blinde und deren 
Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr,  
Info: Fr. Ehmoser 0676/9063259

Freitag, 4. September (Iris)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: STROHFEST; 16 Uhr, Musik: 
Martin Bauer aus dem Burgenland

Samstag, 5. September (Roswitha)
ERDÄPFELFEST/STADTFEST, das 
Fest für die ganze Familie, 14-24 Uhr, 
Eintritt frei

KIRCHENFÜHRUNG, die Kirche als 
Mittelpunkt unserer Stadt mit Robert 
Denner, 15-16 u. 17-18 Uhr, Pfarre 
Stockerau, Kirchenplatz 3

BOOGIE WOOGIE ABEND, 20 Uhr, 
Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 
www.boogiewoogieclub-stockerau.at

NICHTSDESTOTROTZ, Grill & Chill im 
Hof, ab 18 Uhr, Tratelier im Gewerbe-
hof, Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

Sonntag, 6. September (Beate)
ERDÄPFELFEST/STADTFEST, das 
Fest für die ganze Familie,  
9.30-18 Uhr, Eintritt frei

KIRCHENFÜHRUNG, Rundgang 
durch die Kirche und das Turmmu-
seum mit Geri Braunsteiner, 15-16 
u.17-18 Uhr, Pfarre Stockerau, Kir-
chenplatz 3

Montag, 7. September (Otto)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 - 
ca.10.30 Uhr, Rotes Kreuz Stockerau, 
Landstraße 20, um Anmeldung unter 
babytreff.ko@n.roteskreuz.at wird 
gebeten

Donnerstag, 10. September (Isabella)
ÖKB-STAMMTISCH STOCKERAU, 18 

Uhr, Gasthaus „Zum Weissen Rös-
sel“, Fam. Schneider, Josef-Wolfik-
Straße 36, Stockerau

Freitag, 11. September (Helga)
37. STOCKERAUER FEUERWEHR-
FEST, ab 17 Uhr Einlass / 19 Uhr Tanz 
& Showband , 20 Uhr Eröffnung und 
Bieranstich durch Bürgermeister 
Helmut Laab, 1 Uhr Ende

Samstag, 12. September (Marlies)
37. STOCKERAUER FEUERWEHR-
FEST, 11 Uhr „Kasperl u. Strolchi“,  
ab 11.30 Uhr „Warme Küche“, 
anschließend Familiennachmittag, 
19-01 Uhr Original Voigas Musikanten

15 JAHRE BOOGIE LIONS - JUBILÄ-
UMSPARTY, 20 Uhr, Veranstaltungs-
zentrum Z-2000, Sparkassaplatz 3, 
www.boogielions.at

Sonntag, 13. September (Tobias)
37. STOCKERAUER FEUERWEHR-
FEST, 10-11.30 Uhr Original Voigas 
Musikanten, 13-16 Uhr Original Voig-
as Musikanten, 15 Uhr Verlosung

Dienstag, 15. September (Melitta)
FRAUENTREFFPUNKT, Offene 
Impuls- und Gesprächsrunde für 
Frauen jeden Alters in gemüt-
licher Atmosphäre, Verein Frauen 
für Frauen, Ed.-Rösch-Straße 56, 
19-21 Uhr, Info u. Anmeldung: 
0650/4403273

BILDUNGSTREFF DER KATH. FRAU-
ENBEWEGUNG STOCKERAU
Kursort: Pfarrzentrum Stockerau   
Kursbeitrag: €10,00 für Vorträg 
€10,00 für Kochkurse wenn beim 
Kurs nicht anders angegeben
Anmeldung für alle Veranstaltungen 
erforderlich bitte Abmeldung eben-
falls bei Fr. Hufnagl: 02266/63952, 
0650/4080854 bei Fr. Baumgartner: 
02266/61422

Fr. FUCHS´s  KOCHKISTE
Energiesparend und effizient kochen 
in der Kochkiste Dienstag, 15. Sept. 
2015 um 19.00 Uhr Ref.: Anni Fuchs

WILDKRÄUTERWANDERUNG
Der Herbst bietet vitaminreiche 
Früchte und Beeren Samstag,  
19. Sept. 2015 um 15.00 Uhr Treff-
punkt: Parkplatz am Michelsberg, 
Ref.: Gerda Zipfelmayer

Faszination LERNEN
-ein Blick hinter die Kulissen deines 
Lernens Mittwoch, 23. Sept. 2015 
um 19.00 Uhr, Ref.: Heidi Haberl-
Glantschnig,

WOHLFÜHLEN UND ENTSPANNEN
Einfache Entspannungsübungen für 

Ihre innere Ruhe Dienstag, 29. Sept. 
2015 um 19.00 Uhr, Ref.: Brigitte 
Vrtal

Freitag, 18. September (Lampert)
PFARRE STOCKERAU, Gemeinschaft 
lebendig leben, Benefizkonzert der 
Postmusik Salzburg und der Big 
Band der Polizeimusik NÖ,  19 Uhr, 
Kartenpreis: € 25,-

Fahrradbörse, Abgabe beim Rathaus/
Umweltamt von 8-12 Uhr, Abrech-
nung oder Rückgabe am Samstag 
19.9. ab 11 Uhr

Samstag, 19. Sept. (Wilhelmine)
Autofreier Tag 2015, Rad Codierung 
von 8-11 Uhr vor dem Haupttor des 
Rathauses,  weitere Höhepunkte: 
Präsentation der neuesten Fahr-
zeuge, Gratis-Segway Test & Segway-
Fun-Parcours,
Fahrradbörse: Verkauf von 8-11 Uhr

GEWERBEHOFFEST – VIER JAHRE 
TRAtelier, ab 12 Uhr, Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinan-
der“, Pflegeheim der Stadt Stocke-
rau, Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

kaAUnung, Stockerauer Straßenthe-
ater – kunst & ko, 15 Uhr und 17 Uhr, 
Dr.-Karl-Renner-Platz 

Sonntag, 20. September (Susanna)
KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, Ufer-
weg 62, Infos auch auf Facebook

GEWERBEHOFFEST – VIER JAHRE 
TRAtelier, ab 12 Uhr, Tratelier im 
Gewerbehof, Sparkassaplatz 5,  
www.tratelier.at

kaAUnung, Stockerauer Straßen-
theater – kunst & ko, 15 Uhr und 17 
Uhr, Belvedereschlösslpark, 20 Uhr 
TRAtelier 

Montag, 21. September (Jonas)
INSTITUT FÜR GESUNDHEIT STO-
CKERAU; Was ist leicht? Was ist 
schwer? 18.30-21 Uhr, Eduard-
Rösch-Str. 1/9/80 u. 93 (Eingang: 
John F.-Kennedy-Platz) Anmeldung 
unter: http://www.ifg-stockerau.at/
index.php/team/sieglinde-rameder

Mittwoch, 23. September (Helene)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosonmagyaróvár, 
5 Fahrten € 95,- / Einzelfahrt € 20,-, 
Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

Donnerstag, 24. Sept. (Gerhard)
BILDUNGSMESSE – Check4you, 

Welche Schule mit 14???, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, 8-13 Uhr

Freitag, 25. September (Klaus)
BILDUNGSMESSE – Check4you, 
Welche Schule mit 14???, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, 8-17 Uhr

SELBSTHILFEGRUPPE für „Pfle-
gende Angehörige“, Kochplatz 3/2 
(PSZ Clubraum), fünf Gehminuten 
vom Bahnhof, Kontakt-Anmeldung: 
Anna Pfalzer 0676/87835651, Chri-
stine Schmidt 0664/9116777, Maria-
Luise Jerabek 0650/3250753

Samstag, 26. September (Victoria)
GESCHICHTLICHE SCHMAN-
KERLTOUREN-Stadtführungen, 
„Vom tiefen Keller auf den hohen 
Turm“; 15 Uhr, Treffpunkt: Rathaus 
(Stockerau), Dauer: ca. 1,5 Std., 
Preis: € 10,-, Anmeldung erforderlich 
unter 0680/5558805 oder E-Mail: 
s.eder@weinviertel.at

kaAUnung, Stockerauer Straßenthe-
ater – kunst & ko, 15 Uhr und 17 Uhr, 
Ernst-Körner-Platz 

30-Jahres-Geburtstagsfest der 
Grünen Stockerau
Musik, Green Hour 20-21 Uhr
Beginn: 20 Uhr
Tratelier/Gewerbehof

Sonntag, 27. September (Vinzenz)
kaAUnung, Stockerauer Straßenthe-
ater – kunst & ko, 15 Uhr und 17 Uhr, 
Stadtpark 

Mittwoch, 30. Sept. (Siegmund)
BURNOUT-PRÄVENTION UND 
WORK-LIFE-BALANCE: gesund und 
leistungsfähig in Beruf und Freizeit, 
NÖGKK-Vortrag mit Mag. Boris 
Zalokar, 18.30-20. 30 Uhr, Veranstal-
tungssaal der Raika Stockerau, Rat-
hausplatz 2, Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 050899-0954

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 5. September (Roswitha)
Radtour Eisener Vorhang (Alpenver-
ein) 5. bis 12. September
Als erste Etappe des „Europa Rad-
weg Eisener Vorhang“ radeln wir 
den „Berliner Mauer Radweg“. Will-
kommen sind auch E-Biker. Neben 
dem Rad fahren sind auch kulturelle 
Aktivitäten geplant. Start und Ziel: 
Berlin. Information und Anmeldung: 
Johannes Weiß, jw@ostag.at, 
 www.alpenverein.at/stockerau
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Sonntag, 6. September (Beate)
BASEBALL: ABL/BBL Mittleres 
Playoff, 
13:00 und 15:15 Uhr 
Attnang Athletics– Stockerau Cubs
Baseballplatz (hinter Freibad), www.
cubs.at

Wanderung der Naturfreunde
Königsberg: Durnhöhe
Gehzeit 4,5 Std., Höhenunterschied 
600 m
Anmeldung : Günter Ryba Tel.: 
06998844692

60plus Genusswanderung durch 
Kellergassen und Weingärten (Al-
penverein)
Gemütliche Wanderung durch Kel-
lergassen und Weingärten. Route: 
Breitenwaida-Pankratzberg-Ötscher-
blick-Ameisthal-Großweikersdorf. 
Gehzeit: ca. 3 Stunden. Treffpunkt: 
08:50 Bahnhof Stockerau Kassenhal-
le, Abfahrt 9:14 Schnellbahn Richtung 
Hollabrunn. Anmeldeschluss: 14. 
September (max. 10 Teilnehmer). 
Information und Anmeldung: Johan-
na Mussner, 0699/11515252, www.
alpenverein.at/stockerau

Samstag, 19. Sept. (Wilhelmine)
BASEBALL: ABL/BBL Mittleres 
Playoff, 
13:00 und 15:15 Uhr 
Feldkirch Cardinals– Stockerau Cubs
Baseballplatz (hinter Freibad),  
www.cubs.at

Sonntag, 20. Sept. (Susanna)
Geführte Kanu-Tour
Mit den Stockerauer Naturfreunden
Ein erfahrener Kanu Guide zeigt 
ihnen die schönsten Plätze der Sto-
ckerauer Au vom Wasser aus.
Info: Werner Fürtner Tel.: 
0650/6292222

Sonntag, 27. September (Vinzenz)
Wanderung Naturfreunde
Gemeindealpe, Gehzeit: 5 Stunden 
Höhenunterschied: 800 m
Anmeldung: Günter Ryba Tel.: 
0699/88446920

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-
eschlössl –
das Museum mit dem Österreichi-
schen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augen-
blick mit Künstlerblick“
Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 
Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen nach Terminvereinbarung 
gerne auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten, Tel. 02266/65188 oder 63588, 
museum@stockerau.gv.at, Eintritt 
freie Spende

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 
Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr und von 
14-16 Uhr, Führungen für Gruppen 

auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten sind jederzeit möglich, Tel. 
0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 
Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 
Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 
Uhr, Voranmeldung erbeten unter 
02266/62220, stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
AUSSTELLUNG HELGA BERGER, in 
der Martin Luther Kirche,  Manhart-
straße 24, Öffnungszeiten: bei Ver-
anstaltungen der Pfarre, nach dem 
Gottesdienst und nach telefonischer 
Anfrage unter 02266/62108

KURSE und 
VEREINSTERMINE
KURSE und VEREINSTERMINE
AFRIKANISCHES TROMMELN mit Ibu 
Ba aus Senegal, jeden Do von 17.30 
– 19 Uhr, Tratelier Sparkassaplatz 5 
(Gewerbehof), Anfänger willkommen,  
Info: 0681/10 53 12 85

AKTIV-AQUA: POOL-GYMNASTIK, 
mit Christine, Hallenbad Stockerau/ 
Sportbecken. Neuer Kurs ab 1.9.2015. 
Tiefwassertraining mit universellen 
Trainingsgeräten. DI und/oder DO 
18.30-19.30 Uhr außer an Feiertagen. 
Einstieg jederzeit möglich, für fast 
alle Altersgruppen geeignet, von 
Experten für Ihr ganzheitliches Wo-
lhlbefinden empfohlen. Keine Mit-
gliedschaft! Info/Anmeldung: 0680/ 
21 97 96 0

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Pfarr-
zentrum Stockerau, jeden Do von 
19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN
Kletter-Krabbelstunde für Klein-
kinder
Rund um die Kletterwand und die 
Sprossenwand wird der Turnsaal zur 
großen Gerätespielwiese, auf der wir 
gemeinsam rollen, krabbeln, krie-
chen, lachen und spielen. Zielgruppe: 
Kinder zwischen 10 und 30 Monaten. 
Zeit und Ort: Freitags von 17 bis 18 
Uhr im Turnsaal 3 des Gymnasium 
Stockerau (nur an Schultagen). Un-
kostenbeitrag pro Termin: 3 Euro für 
Alpenvereinsmitglieder, 5 Euro für 
Nicht-Mitglieder. Information und An-
meldung: Gabriel Hellmann, gabriel.
hellmann@gmx.at, www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

Freies Klettertraining (Alpenverein)
Eigenverantwortliches Klettertraining 
im Gymnasium Stockerau, Turnhalle 
3. Dienstag von 19 bis 21 Uhr und 
Freitag von 18.30 bis 20 Uhr. Das 
Klettertraining findet nur an Schulta-

gen statt. www.alpenverein.at/stocke-
rau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063, www.hannes.neuma-
yer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEE-
TING, im Pflegeheim/Dachgeschoss, 
Landstraße 16, Stockerau, jeden Do 
von 19-21 Uhr

ASKÖ – FERIENSPORTWOCHE 2015, 
Info unter 0664/3929834, Anmeldung 
unter bit.ly/fsw2015

ASKÖ – GERÄTETURNEN, (ab 6 J.) je-
den Mi von 17-18 Uhr, in der VS West

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER FIT,
Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): jeden Mo 
von 16-17 Uhr, VS West;
Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 
17.10-18.10 Uhr, VS Wondrak;
Baby Fit (bis 2 J.): jeden Di von 10-11 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Baby Fit (bis 2 J.): jeden Do von 9.30-
10.30 Uhr,
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Kleinkinder Fit (ab 2 J.): jeden Do von 
10.30-11.30 Uhr, Sportzentrum Alte 
Au/Judohalle;
Info und Anmeldung: www.askoe-
noe.at, c.rottmann@askoenoe.at, 
0664/3929834

ASKÖ – KLETTERKURS, Info bei Fr. 
Rottmann unter 0664/3929834, Kur-
sort: BRG Stockerau;
Kinder (ab 6 J.): 17-18.30 Uhr;
Erwachsene u. fortgeschrittene Kin-
der: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, für jede Frau/
jedermann, jeden Do um 18.30 
Uhr, Sportzentrum „Alte Au“, Info: 
02266/65196

ASKÖ – RÜCKEN FIT & HALTUNGS-
TRAINING, Anmeldung bei Fr. Rott-
mann unter 0664/3929834;
jeden Mo von 18.15-19.15 Uhr, VS 
Wondrak; jeden Di von 18-19 Uhr, SPZ 
Stockerau; jeden Do von 8.30-9.30 
Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für Kinder 
und Erwachsene unter  
www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, jeden Di 
von 18-19 Uhr, Hallenbad Stockerau

ATUS – FRAUENTURNEN, jeden Mo 
von 19.30-21 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, jeden 
Mo von 14-15 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18

ATUS – SENIORENTANZ, jeden 
Mo von 15-16 Uhr, Sonderpädag. 
Zentrum, Schießstattgasse 18, Info: 
02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 
IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING,  
Mo von 18.30-19.30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmeldung: 
Michael. Wekerle-Dreier@tele2.at

ASHTANGA – YOGA 
Jeden Mi. 19.15  im  Pflegeheim Sto-
ckerau, Landstraße ;  Seminarraum ( 
mit dem Lift auf  - 1 ).
Erste Einheit gratis ; Einstieg jederzeit 
möglich. Robert Wortha ;  www.yoga-
andgym.at ; Info: +436609039632

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN – 
NACHWUCHSTRAINING (6-15 Jah-
ren), Mi von 17-19 Uhr u. Fr von 16-18 
Uhr, Baseballplatz (hinter Freibad), 
Info: 0676/9151638, www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,
Modern Jazz für Anfänger und mäßig 
Fortgeschrittene, Info: 0650/7012044, 
E-Mail: bewegdich-beweges@speed.
at, web: beweg-dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes Kör-
pertraining & gesunde Füße, Info: 
Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at, info@koerper-
garten.at

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körperlichen 
Voraussetzungen, Info und Anmel-
dung unter 0699/10114816, info@
capoeira-tanzkampf.at, www.capoei-
ra-tanzkampf.at;
Capoeira-Familia: spielerischer 
Familienkurs für Eltern mit Kinder ab 
3 Jahre, jeden Fr von 15-16 Uhr;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 
Jahren, einmal wöchentlich in einem 
ruhigen Seminarraum im Zentrum 
von Stockerau, eine Unterrichtsstun-
de (60 Minuten) - € 8,-, Informationen 
unter 02266/90961

EVANG. PFARRE,
Singkreis: jeden Montag  um 19.30 Uhr
Meditationstreff: 16. u. 30.9. um 19.30 
Uhr, 23.9. um 9 Uhr
Sakraler Tanz: 10.9. um 19.30 Uhr, 
sämtliche Termine finden im
im Evang. Gemeindezentrum statt.

EWTO, WingTsun Schule Stockerau, 
Selbstverteigigung-Geistige Haltung-
Körperbewusstsein jeden Di und Do 
von  19.30-21 Uhr, Tratelier Sparkas-
saplatz 5/Gewerbehof, 
Tel. 0650/944 23 67
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FECHTEN, Turnhalle der Volksschule 
West; Kinder: Di von 18-19 Uhr und Fr 
von 17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-
trale, Johann-Schidla-G. 6, 
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0650/5900580, 
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten jetzt 
auch für Kinder) ab Dienstag 22.9. (10 
Unterrichtseinheiten, à 25 min.) Ort: 
Victor- Adler-Straße 11, Stockerau, 
Kosten: € 110,-/ Info unter Markus 
Hackl 0660/7616556 

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, ab Mittwoch 7.10. 
18:30 Uhr,
(Anfänger) und19:30 ( Fortgeschrit-
tene ) Ort: Dr.-V.-Adler-Straße 11, 
Stockerau, Kosten: € 14,-/Unter-
richtseinheit, Info unter 0660/7616556 
Weitere Kursmodule auf Anfrage

GYMNASTIC ACADEMY – SPORT
AEROBIC, Facebook: Gymnastic Aca-
demy Stockerau; jeden Do von 18-20 
Uhr, VS West/Turnsaal, Schulweg 3; 
jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au/Judohalle; Info: Leopold 
Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE - SVÖ,  Beginn: 
5.9.2015 um 14 Uhr, 5.9., 12.9. u. 
19.9. kostenlose Schnuppertage, 
Zur Schönauerwiese, Welpenkurs, 
Grundkurs, Fortgeschrittenenkurs, 
Fährtenkurs, Stockerau, Info: Werner 
Riedl 0699/12384062, Einstieg jeder-
zeit möglich

JUDOCLUB, Sportliche Leitung: Dr. 
Diana Berner, Berater für Wett-
kampfsport: Werner Bogenstorfer, 
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Anfängerkurs: Di von 16.30-17.30 Uhr; 
Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 Uhr, 
Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene: Fr von 18-
19.30 Uhr; 
WS-Gymnastik, Koordination u. 
Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 
Beweglichkeit u. Koordination: Mi von 
19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at, 
www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND DYSKALKULIE-
TRAINING, 60-minütiges Training für 
alle Schulstufen, Info: Tanja Zeitz-
mann 0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 
Uhr (eintägig), 10-17 Uhr (mehrtägig), 
Kursort: Stockerau, Kursleiterin: 
Mag. (FH) Roswitha A. Eisenbock, Info 
und Anmeldung: 0664/3806228, info@
mal-akademie.at, 
www.mal-akademie.at;
Expressionismus im Bild: Do.-Sa. 24.-
26.9., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 27.9., 10-15 Uhr
Hände und Füße darstellen: Do.-Sa. 
15.-17.10., 10-17 Uhr
Freies Malen: So. 18.10., 10-15 Uhr
Blumen u. Pflanzen: Do.-Sa. 26.-
28.11, 10-17 Uhr 
Freies Malen: So. 29.11., 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 
Uhr, Info: 0650/7012044, 
www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – SYM-
PHONIEORCHESTERPROBEN, jeden 
Di von 19.30-22 Uhr, Kulturhalle (ober 
Heiner), Info unter 0676/3179130

NATURFREUNDE – CLUBABEND DER 
FOTOGRUPPE, jeden Do um 19 Uhr, 
Ed.-Rösch-Straße 1, Info: R. Berger 
0664/73254100, 
fotoclub.stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, jeden 
1. und 3. Do im Monat um 18 Uhr, bei 
unserem Bootshaus in der Stockera-
uer Au, (bis September), Info: Josef 
Storkan 0664/73586070

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stockerau,  
jeden Mi ab 18 Uhr, Ort: Hundeschule 
am Fuchsenbühel, Info: Josef Okenka, 
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-
17.30 Uhr, Info: Sandra Ullram 
0676/3478911 oder Petra Trettenhahn 
0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): 
jeden Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex 
Klaus 0699/19578051;
Guides und Späher (10-13 ½): jeden 
Fr von 18-19.30 Uhr, 
Info: Gina Saubach 0699/10340729;
Caravelle und Explorer (13 ½-16): 
jeden Fr von 19.30-21 Uhr, 
Info: Dr. Magdalena Heinz 
0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): jeden Fr 
von 19.30-21 Uhr, Info: Stefan Rozpor-
ka 0644/60009355 oder Björn Schmalt 
0699/101323769

PILATES, Mo 7, 17, 18, 19 Uhr; Mo 8 
Uhr “Pilates 60+“; Mi 7, 8 Uhr, Fr 18, 
19 Uhr; Sa 8.30; Stockerau, Feldgasse 
10/4/1, PilatesYoga Studio, Einstieg ist 
jederzeit möglich! Schnupperstunde: 
€ 10,-, Info: 0660/598 05 09, E-Mail: 

margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilatesyogazeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holo-
vics, 0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-
Pitch Softballtraining für Männer und 
Frauen, Info und Anmeldung: Stefan 
Valsky 0660/3489843, office@racoons.
at, www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, jeden 
Mi (außer in den Ferien) von 9-11 Uhr, 
Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und Mit-
singen, jeden Fr von 19-21 Uhr, Info: 
0664/3009945;
Ryth-Mix: Chorproben für Singfreu-
dige, jeden Di von 19-20.30 Uhr, Info: 
0676/3728626

SCHACHVEREIN, Lehrgang für Anfän-
ger und die, die es schon besser kön-
nen, jeden Do von 18-19 Uhr, Blabolil-
Heim, Info: F. Krückl 0664/2404741, 
www.schachverein-stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein: jeden 
Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von 18-20 
Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-
wegung mit den grünen Ringen für 
Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 
Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 
(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – AERO-
BIC (Sie & Er),
Body Move: Dienstag, 19:30-21:00, 
Volksschule West;
Body Shape: Donnerstag, 18:00-19:30, 
Gymnastikraum Sonderpädag. Zen-
trum;
Gymstick & Step: Montag, 18:00-
19:00, Gymnasium, Halle 1;
Fit & Fun: Mittwoch, 17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 2;
Mail: stockerau@sportunion.at,Web: 
http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – BALL 
und KONDITION (Kinder und Jugend-
liche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Ballzwerge (5 Jahre): Dienstag, 15:15-
16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 7 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Basketball (10 – 13 Jahre): Dienstag, 
18:00-19:30, Gymnasium, Halle 3;
Let´s fetz ( 8-11 Jahre ) Donnerstag, 
16:00- 17:00, Volksschule West
Mini-Volleys (8 – 9 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Volleyball (U13 – U17): Dienstag, 
18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;

Volleyball PLUS* (U13 – U17): Diens-
tag, 18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1 
und Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gym-
nasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158. Einmalige Mitglieds-
gebühr – Nutzung des gesamten 
Sportprogramms!! (* zusätzlich: 
einmaliger Leistungsbeitrag)

SPORTUNION STOCKERAU – BODEN 
und GERÄTTURNEN (Kinder und 
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:15, Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 – 9 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:30, Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 13 Jahre): Mitt-
woch, 17:00-18:30, Gym., Halle 3;
Turn 10* (7-9 Jahre): Mittwoch, 18:30 
– 20:00 Uhr, Gymnasium, Halle 3 und 
Freitag, 17:00 – 19:00  Uhr, Gymnasi-
um, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!! 
(* zusätzlich: einmaliger Leistungs-
beitrag)

SPORTUNION STOCKERAU –  
ERLEBNISTURNEN (Kinder und 
Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Stöpselturnen (1 – 2,5 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00 (Gr. I), Mittwoch 
17:00-18:00 (Gr. II), VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00, Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): Mon-
tag, 17:00-18:00, Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00, Gymnasium, Halle 3;
Mut tut gut (7 – 9 Jahre): Donnerstag, 
17:00-18:00, VS West;
Fun Park (10 – 13 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;
Action Factory  I (12- 17 Jahre): 
Mittwoch, 20:00-21:00, Gymnasium, 
Halle 1; Mail: stockerau@sportunion.
at,Web: http://stockerau.sportunion.
at, 0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – FIT IS A 
HIT (Einsteigersport für Sie & Ihn),
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, Gym-
nasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
Volksschule West;
Time-Out-Gym: Montag, 10:15-11:15, 
Judo-LZ, Alte Au;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – LE-
BENSFREUDE A LA CARTE (Sportein-
heiten 55+),
Fit durch Bewegung: Montag, 08:00-
09:00, Kulturhalle;
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Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 
Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: Montag, 10:30-
11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: Freitag, 09:00-10:00, 
Kulturhalle;
Wellness Gym: Montag, 18:00-19:00, 
Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-
18:00, Volksschule Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – POWER 
& FUN (Sie & Ihn),
Action Factory: Mittwoch, 20.00-21.00, 
Gymnasium, Halle 3
Basketball Hobby: Samstag, 17:00-
19:00, Volksschule West;
Bewegungsmix/Relax: Donnerstag, 
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 1;
Fit & Power Step: Montag, 19.00-
20.00, Gymnasium, Halle 1 
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You (auch Anfänger 
willkommen!): Dienstag, 19:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: Donners-
tag, 20:00-22:00, Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker (Meister-
schaftbetrieb): Mittwoch, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Donnerstag, 18:00-
20:00, Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – SEK-
TION SPORTAEROBIC (Kinder und 
Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Aerobicflöhe I (6-7 Jahre): Montag 
(Gymnasium) und Mittwoch (VS West), 
17:00-18:00;
Aerobicflöhe II (8-9 Jahre ): Montag( 
18:30-19:30 ) und Mittwoch ( 18.15-
19.45 ), Gymnasium
Teamaerobic (ab ca. ab 10 Jahren): 

Mittwoch (18:00-19:30), VS Wondrak;
Sportaerobic (leistungsbezogen): 
Montag (18:00-20:00) und Mittwoch 
(18:15 - 20:00), Gymnasium; 
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna 
0664/1310482
Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 
http://stockerau.sportunion.at
Einmalige Mitgliedsgebühr (+ Sekti-
onsbeitrag Sportaerobic) – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – TANZ 
UND MUSIK (Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Musikstöpsel (2 – 3 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 5 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 7 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 9 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance I (10 – 11 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance II (12 – 13 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
Mail: stockerau@sportunion.at, 
Web: http://stockerau.sportunion.at, 
0676/48 69 158
Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 
des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 
BabyUNION,  Diverse Kurse für die 
jüngsten Erdenbürger und deren 
Eltern/ Großeltern,…
Baby-Wellness, Baby-Mamafitness, 
Babycafe,..
0676/48 69 158 oder ( Menüpunkt 
Sportangebot- BabyUNION ) http://
stockerau.sportunion.at 

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden Do 
(ausgenommen Schulferien), 9.30-11 
Uhr, Mutterberatung, Bräuhausgasse 
9, keine Anmeldung, Info: Mag. I. 
Wagnsonner, 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at

STRESS-LESS STUDIO, Hatha Yoga: 
jeden Mi von 17-18.15 Uhr und von 
18.30-19.45 Uhr, jeden Fr von 14-
15.15 Uhr, jeden Sa von 8.30-9.45 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich, Stockerau, 
Ludwig Laabstr. 5, Info u. Anmeldung: 
Michtner 0676/3005598, office@

stress-less.at, www.stress-less.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 
Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-
stockerau.at, office@kumgang-
stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU, Das Gesund-
heitsvergnügen, Kursort: Meditations-
raum der Pfarrkirche, jeden Mi um 19 
Uhr, Info: 0664/73513120, 
www.itcca.at (Siehe Inserat)

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/Gewer-
behof, www.tratelier.at;
Offener Künstlerstammtisch: 2. u. 
4. Mi im Monat um 19 Uhr;
Spielestammtisch: jeden 2. Mi u. 
4. Do im Monat um 19 Uhr;
Frühstück & Ausstellung: 
jeden 3. Sonntag im Monat;
Open House-Die Bunte Begegnungs-
party: jeden 3. Sa im Monat;
Afrikanisches Trommeln: jeden 
Donnerstag von 17.30-19 Uhr;

Unterricht fuer Gitarre, Klavier, 
Ukulele und Bass, für Anfänger und 
Fortgeschrittene jeden Alters, mit und 
ohne Noten. Gruppen oder Einzelun-
terricht….Music is Fun!
Holgi’s Musikschule 0680 119 2648"

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle, 
http://uttc-stockerau.at; 
Training für Kinder/Jugend: 
Mo und Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: 
Di und Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, Anmel-
dungen für: Deutsch- und Englisch-
kurse 0676/6774992, Spanisch- und 
Französischkurse 0681/10853580, 
alle anderen Sprachen 02266/71473, 
Schwimmkurse 02266/66006, Tanz 
und Workshops 0664/73669034, alle 
übrigen Kurse 02266/68122;

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Wiener Straße 17, Anmeldung und 
Info: 02266/62269, info@vhs-stocke-
rau.at;

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA,  
Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, im 
Klosterfestsaal Stockerau,  
Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu, 
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

YOGA HATHA, Mi um 19 Uhr, Stocke-
rau, Feldgasse 10/4/1, Pilates-Yoga 
Studio, Einstieg ist jederzeit mög-
lich! Schnupperstunde: € 10,-, Info: 
0664/344 13 48 Erni Gold
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilatesyogazeit.com

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, 
Individuelle Betreuung bei allen gän-
gigen Techniken, € 10,-/Stunde und 
Person in einer 4-Personengruppe, 
Ing. Franz Sovis, Beethovengasse 17, 
02266/62865, f.sovis@aon.at

I bin‘s, Joesi Prokopetz!

Wenn‘s um Küchen geht, gibt‘s
für mi nur Arnauer, den Spezialist
mit‘m roten Dreieck in Sierndorf!

Prager Straße 1+3, 2011 Sierndorf
02267 2410, wohnen@arnauer.at

www.arnauer.at
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Am 25. Juni 2015 kam es in den 
Morgenstunden auf der S5 in 
Fahrtrichtung Krems zu einem 
Verkehrsunfall. Der PKW 
wurde durch die Feuerwehr 
geborgen und abtransportiert. 
Der Lenker des LKW Sattel­
aufliegers konnte seine Fahrt 
fortsetzen. Die Unfallstelle 
wurde während der Fahrzeug­
bergung abgesichert, ausge­
laufene Flüssigkeiten wurden 
gebunden und die Unfallstelle 
anschließend gereinigt.
Am 28. Juni 2015 hatte der 
Lenker eines PKW mit seinem 
Fahrzeug im Frühverkehr 
auf der A22 am Knoten Sto­
ckerau Ost in Fahrtrichtung 
Wien einen Verkehrsunfall. 
Das Fahrzeug wurde durch 
die Feuerwehr geborgen und 
abtransportiert. Der Fahrzeug­
lenker wurde von dem vor Ort 
befindlichen Rettungsdienst 
versorgt und in das nächst­
gelegene Spital gebracht. Die 
Unfallstelle wurde während 
der Fahrzeugbergung abgesi­
chert, ausgelaufene Flüssigkei­
ten wurden gebunden und die 
Unfallstelle gereinigt.
Nur einen Tag später kam es in 
der Manhartstraße  zu einem 
Verkehrsunfall. Das Fahrzeug 

wurde durch die Feuerwehr 
geborgen und abtranspor­
tiert. Der Fahrzeuglenker 
wurde nach Erstversorgung  
in das nächst gelegene Spi­
tal gebracht. Die Unfallstelle 
wurde während der Fahrzeug­
bergung abgesichert, ausge­
laufene Flüssigkeiten wurden 
gebunden und die Unfallstelle 
abschließend gereinigt.

Eine Einladung zur 200 Jahr 
Feier wurde ausgesprochen, 
welcher man gerne nachge­
kommen ist. Die Kameraden 
Wilfried Kargl, Horst Gürsch, 
Christian Pribyl und Herbert 
Zimmermann feierten gemein­
sam je ihren 50. Geburtstag im 
Kreise der Feuerwehr. Die Jubi­
lare hatten keine Kosten und 
Mühen gescheut um ihren 
Gästen Entsprechendes aufzu­
bieten. Bei Live Musik gab es 
Spanferkel und Grillhuhn aber 
auch hervorragende Mehlspei­
sen. Unter der Gratulanten­
schar auch gesehen Bezirksfeu­
erwehrkommandant Friedrich 
Zeitlberger und Gattin sowie 
Bürgermeister Helmut Laab. 
Nachdem sich alle kulinarisch 
gestärkt hatten, mussten die 
Jubilare verschiedene Aufga­
ben meistern. Eine Zillenfahrt, 
einen technischen Einsatz, 
Wassertransport über länge­
re Strecken und B-Schlauch 
kegeln. Mit viel Einsatz und 

Engagement hatte man sicht­
lich Spaß bei der Bewältigung 
der Aufgaben.
Karl Neunteufel feierte am 
Dienstag, den 30. Juni im Kreis 
seiner Kameraden der Feuer­
wehr seinen 70. Geburtstag. 
Geboren am 10. Juni 1945, trat 
er am 1. August 1963 der Feuer­
wehr Stockerau bei. Bis ins Jahr 
1981 war er aktives Mitglied der 
Feuerwehr Stockerau. Danach 
gönnte er sich eine Auszeit und 
im Jahr 2001 trat er abermals 
der Feuerwehr Stockerau bei.
Auch UNSERE STADT gratu­
liert sehr herzlich, alles Gute 
und Gesundheit!

Verkehrsunfälle
200 Jahre in der Feuerwehr StockerauFreiwillige Feuerwehr

Zu einem tragischen Ein­
satz wurde die Feuerwehr 

Stockerau am Freitag, 3. Juli 
2015 in den späten Nachmit­
tagsstunden gerufen. Eine 
Person, die zuvor zwei Kinder 
das Leben gerettet hatte, wur­
de danach in einem Seiten­
arm der Donau vermisst und 
konnte trotz sofortiger Suche 
nicht gefunden werden. 
Zahlreiche Mitglieder der 
Feuerwehr, die privat in der 
Au unterwegs waren, eilten 
sofort an den Unglücksort um 
Hilfe zu leisten. Nach intensi­
ver Suche unter Wasser konn­
te die Person von Mitgliedern 
der Feuerwehr gefunden wer­
den. Die Suche wurde durch 

Wasserstrudel mit starker 
Sogwirkung erschwert. Als 
der junge Mann schließlich 
aus dem Wasser gerettet an 
den Notarzt übergeben wer­
den konnte, war es bereits zu 
spät. Trotz sofortiger Reani­
mationsmaßnahmen starb 
der Mann noch an der Unfall­
stelle.

Person in einem Nebenarm der 
Donau ertrunken
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Die Blutspendeaktion des 
Roten Kreuzes Stocker­

au am Samstag, dem 4. Juli, 
wurde – erstmals in den Ver­
anstaltungs­Räumlichkeiten 
der Raiffeisenbank Stockerau 
– wieder gut angenommen. 
Trotz der hochsommerli­
chen Temperaturen folgten 
68 Spenderinnen und Spen­
der dem Aufruf und zeigten 
sich dabei auch vom Ambi­
ente der Räumlichkeiten 
begeistert. Durch den regen 
Zulauf zu Blutspendeaktio­
nen in Stockerau wurde der 
Platz im Ortsstellengebäude 
des Roten Kreuzes zu knapp. 
Man machte sich daher auf 
die Suche nach alternativen 
Räumlichkeiten – und wurde 
dabei dankenswerter Weise 

von der Raiffeisenbank Sto­
ckerau unterstützt.
Ortsstellenleiter Markus 
Strenn und Karin Mattes 
durften dort Robert Haas die 
silberne Verdienstmedaille 
für seine 50. Spende und Karl 
Hochfelsner jene in Gold für 
die 60. Spende als Dank und 
Anerkennung für deren Treue 
überreichen.
Die nächste Möglichkeit zum 
Blutspenden bietet sich tradi­
tionell beim Erdäpfelfest am 
5./6. September in Stockerau, 
wo abermals die Raiffeisen­
bank Stockerau als Gastgeber 
fungiert. Weitere Blutspende­
Termine sind auf www.blut.
at bzw. unter der kostenlosen 
Service­Nummer 0800 190 
190 abrufbar.

68 Blutspenden bei hoch-
sommerlicher Spendeaktion 
in Stockerau

Karin Mattes, Karl Hochfelsner, Rot-Kreuz-Ortsstellenleiter Markus 
Strenn
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Über 30 Grad im Schatten 
war für das bereits tra­

ditionelle Eisessen im Pfle­
geheim der Stadt Stockerau 
gerade die richtige Tempe­
ratur. Neben den Heimbe­
wohnerInnen nutzten auch 
viele BesucherInnen und 
ehrenamtliche Mitarbeite­

rInnen die willkommene 
Möglichkeit zur Abkühlung. 
Für Unterhaltung dabei sorg­
ten Gerhard Krems, der auf 
seiner Drehorgel bekann­
te Melodien kurbelte, und 
Robert Knotz, der witzi­
ge Geschichten vorlas. Ein 
gelungener Nachmittag!

Abkühlung mit Musik und 
Literatur

Am 31.10.15 findet von 9 – 17 
Uhr in der Cafeteria (3. Stock) 
ein Flohmarkt statt.
Das Team des Pflegeheimes 
freut sich über Sachspenden, 
die ab sofort in der Zeit von 
9 – 16 Uhr bei der Senioren­

betreuerin Mirjam Fischer­
Nilsson abgegeben werden 
können. (02266 695 3991)
Der Erlös des Flohmarktes 
kommt den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Pflege­
heimes zugute!

Flohmarkt im Pflegeheim der 
Stadt Stockerau

Städtisches Pflegeheim Rotes Kreuz

Unsere Straßen

Geb.: 9. Juni 1873 in Prag/CZ
Gest.: 21. Juni 1914 in Wien
Die Bertha von Suttner­Straße führt von der Wiesener Straße 
nach Osten. 
Bertha von Suttner wurde als Tochter des österreichischen 
Feldmarschallleutnants Graf von Kinsky in Prag geboren. Von 
ihrer Mutter, die der Familie des Dichters Theodor Körner 
entstammte, hatte sie das schriftstellerische Talent geerbt. 
Seit 1876 mit Freiherrn von Suttner verheiratet, unternahm 
sie weite Reisen, die sie bis in den Kaukasus führten. Ab 1885 
lebte sie mit ihrem Gatten auf Schloss Harmannsdorf in Nie­
derösterreich. Dort erschien 1889 ihr zweibändiger, berühmt 
gewordener Roman „Die Waffen nieder“, mit dem sie weite 
Kreise für die Friedensidee gewann. 1891 gründete sie in Wien 
den „Verein der Friedensfreunde“, 1892 wurde sie Mitglied 
der Kommission des ständigen Friedensamtes in Bern, in der 
sie seit 1899 die Funktion der Vizepräsidentin inne hatte. Sie 
erhielt 1905 den Friedensnobelpreis.
Aus ihren Veröffentlichungen wäre zu erwähnen: 1900 „Die 
Haager Friedenskonferenz, Tagebuchblätter“, 1904 „Der 
Krieg und seine Bekämpfung“, 1906 „Randglossen zur Zeit­
geschichte“.
Die Straßenbenennung erfolgte am 8. März 1989.

Deshalb heißt sie…

Geb.: 9. Juni 1873 in Prag/CZ
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Handball

Die Kooperation in der 
abgelaufenen Saison zeig­

te positive Auswirkungen für 
beide Vereine, sodass für das 
kommende Jahr eine kom­
plette Spielgemeinschaft ein­
gegangen wird. Die Damen­
teams der beiden Städte wer­
den nun gemeinsam in der 
WHA, Bundesliga und Landes­
liga auf Punktejagd gehen.
Der Grund dafür liegt für 
UHC-Vorstand Walter Klinger 
auf der Hand: „Es ist sowohl 
vom organisatorischen als 
auch vom spielerischen 
Aspekt sinnvoll. Wir können 
nun allen Spielerinnen alle 
Möglichkeiten zur Weiter­
entwicklung bieten.“ Der 
große Vorteil gegenüber der 
Kooperation liegt vor allem 
in der Zusammenführung 
der beiden Teamkader: „Bei 
der Kooperation durften wir 
immer nur drei Spielerinnen 
hin und her wechseln. Nun 
ist es so, dass die Stockerauer 

Damen in der Bundesliga und 
Landesliga spielen dürfen. Das 
ist für die sportliche Entwick­
lung der jungen Spielerinnen 
die bestmögliche Situation.“ 
Bereits im Vorjahr hat neben 
Nationalteamspielerin Car­
men Reis auch die Hollab­
runner Spielerin und Torfrau 
Diana Öller den Sprung in 
das Juniorinnennationalteam 
geschaffen. 
Der UHC Stockerau ist bereits 
voll unter dem neuen Trai­
nerInnenteam im Training. 
Es wurden zwei A-Lizenztrai­
nerinnen mit der Betreuung 
des gesamten Juniorinnenbe­
reichs beauftragt. Es handelt 
sich dabei um das Ehepaar 
Tomas Kutka und Jana Kut­
kova (Bild v.l.n.r. Vorstand 
Walter Klinger, Jana Kutko­
va und Tomas Kutka).  Beide 
sind erfahrene TrainerInnen 
und haben sowohl National­
mannschaften im Erwachse­
nen- und Jugendbereich trai­

niert und Tomas Kutka war 
einige Jahre in Deutschland 
und Polen in der höchsten 
Spielklasse erfolgreich. Der 
UHC Stockerau hat als Ziel die 
weitere Integration der Junio­
rinnen in das WHA-Team und 
damit ein gemeinsames Kon­
zept für alle Spielerinnen aus 
Stockerau und Hollabrunn ab 
dem Alter von 16 Jahren. Es 
werden insgesamt drei inter­
nationale Turniere in Stocke­
rau an den Samstagen 22.8, 
29.8. und 5.9. durchgeführt 
und weitere Trainingsspiele 
absolviert. Auch ein gemein­
sames Trainingslager gab es 
in der ersten Septemberwoche 
mit dem SK Koweg Görlitz aus 
Sachsen+. Diese Partnerschaft 
soll in den kommenden Jah­

ren intensiviert werden. Zu 
den Zielen des UHC Stocker­
au in der kommenden Saison 
meint Vorstand Walter Klin­
ger: „Unser Ziel ist eine Rang­
verbesserung gegenüber dem 
Vorjahr. Die beiden Spielerin­
nen Cristina Gahler und Laura 
Klinger sind bereits voll in das 
Training eingestiegen und es 
ist zu hoffen, dass wir dadurch 
mit einem gestärkten Kader in 
die neue Saison gehen kön­
nen.“ 
Die Meisterschaft beginnt am 
12.9. gegen Atzgersdorf, am 
19.9. wird in Wr. Neustadt 
gespielt und am 26.9. gibt es 
um 19.00 beim ersten Heim­
spiel gleich das Derby gegen 
Korneuburg. Die nächsten 
Heimspiele sind am 17.10 
gegen Trofaiach und am 31.10. 
gegen St. Pölten. Die Meister­
schaft der Jugendmannschaf­
ten beginnt erst im Oktober.

Spielgemeinschaft UHC Stockerau 
und UHC Hollabrunn

Jana Kutka
als Spielerin:
Nationalteam der CZE/SLK 1980 in Moskau bei den Olympi­
schen Spielen mit 22 Toren
2. Platz bei WM in Nederland (l986), dreimalige Tschechos­
lowakische Meisterin (2x mit Plastika Nitra, 1x mit Start Bratis­
lava)
als Trainerin – Slowakische Juniorinnen Nationalmannschaft - 
Aufstieg zur WM in China (1999, 12. Platz)
derzeit Trainerin bei Inter Bratislava (1. Division)

Tomas (Paed. Dr. Tomas Kutka)
als Trainer
- �mit Tschechoslowakische Nationalmannschaft der Frauen 

Aufstieg zur WM nach Norwegen (1992, 9.Platz)
- �mit Tschechoslowakischen Juniorinnen: Aufstieg zur WM 

nach Dänemark (1987, 6.Platz)
- �mit Tschechischen Juniorinnen: Aufstieg zur EM in Bratislava 

(1998, 7.Platz)
- �mit Start Bratislava : Finale EHF Cup gegen Budučnost Tito­

grag (Podgorica, 1987)
- �mit Borussia Dortmund: Final four den Deutsche Pokal(2000)
- �mit Bystrzyca Lublin (Polnischer Meister): Teilnahme in 

Champions League (2004)
- �Interessant: T.K. ist der einzige Trainer, der den Titel „Meis­

ter“, „Vizemeister“ und „Pokalsieger“ in der Tschechoslowa­
kei und dann auch in der Tschechischen und auch in die Slo­
wakischen Republik erreicht hat (dreimal Meister, siebenmal 
Vizemeister und viermal Pokalsieger). Tschechoslowakischer 
Meister mit Iskra ZDA Partizánske(1981), Tschechischer 
Meister mit Slavia Prag (2007) und Slowakischer Meister mit 
Jaspol Partizánske(1994).

Informationen zum neuen  
TrainerInnenteam

Ab September 2015 stellt 
die Stadtgemeinde Sto­

ckerau den Tagesgästen des 
Senioren-Tageszentrums, 
eine zusätzliche Haltestel­
le direkt vor dem Haus der 
Generationen, zur Verfü­
gung! Die teilnehmenden 
Taxiunternehmen bekom­

men einen elektronischen 
Schrankenöffner, der es 
ihnen ermöglicht, die Besu­
cher und Besucherinnen 
des Senioren-Tageszent­
rums und auch die Bewoh­
nerinnen und Bewohner 
des Hauses geradewegs zur 
Eingangstüre zufahren! 

Neue IST-Mobil Haltestelle für das 
Senioren-Tageszentrum der Stadt 
Stockerau
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Im November 2014 hat der 
Storch das Babycafe, einen 

regemäßiger Treff für die 
jüngsten ErdenbürgerInnen 
und deren Mamas und Papas 
nach Stockerau gebracht. 
Nun, ein halbes Jahr nach 
Start, überzeugten sich auch 
VertreterInnen der Gemeinde 
von diesem tollen Projekt, das 
die Stadtgemeinde Stockerau 
durch das Zurverfügungstel­
len von Räumlichkeiten unter­
stützt: Bürgermeister Helmut 
Laab, Elfriede Eisler, Andrea 
Völkl, OStR Karl Kronberger, 
Alexandra Schneider und 
Sabina Kracher-Schramm 
statteten einen Besuch ab, 
stürzten sich ins Getümmel 

und machten sich ein Bild an 
Ort und Stelle! Präsidentin Ilse 
Wimmer von der Sportuni­
on Stockerau, die derzeit das 
Babycafe leitet: „In Stockerau 
gibt es viele Möglichkeiten, 
mit Baby etwas zu unterneh­
men und sich auszutauschen. 
Doch es ist nicht immer leicht, 
an die Informationen zu kom­
men, wo was stattfindet. Wir 
wollen beim Babycafe einer­
seits eine nette Atmosphäre 
für Babys und deren Eltern 
schaffen, aber auch als Ver­
netzungsstelle fungieren, 
damit junge Mütter und Väter 
erfahren, wo was los ist. Dazu 
wurden alle Institutionen 
angeschrieben, uns mit Infos 

zu versorgen. Wir legen sämt­
liches Infomaterial auf und 
streben auch eine digitale Ver­
netzung an, wofür  wir einen 
Blog eingerichtet haben, um 
up-to-date die neuesten Infos 
zu liefern. Und dieses Netz 
wächst permanent! Stockerau 
ist ein schöner Platz für Babys 
und deren Eltern!“

Fakten Babycafe:
• Jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat tref­
fen sich Babys, Kleinkinder 
und deren Eltern und haben 
gemeinsam viel Spaß.
• Es ist für Babys ein Platz zum 
Chillen, Krabbeln & Relaxen. 
Dafür stellt die Babyunion 
Abenteuermatten, Softbau­
steine und Spielzeug zur Ver­
fügung.
• Mütter und Väter haben 
die Möglichkeit zum Zurück­
lehnen, Plauern und Aus­
tauschen von Erfahrungen/
Erlebnissen.
• Aufgrund unterschiedli­
cher Tagesrhythmen herrscht 
prinzipiell "Gleitzeit“. Babys 
und Kleinkinder können mit 
ihren Mamas/Papas gerne 
zwischen 9:30 Uhr und 11:00 

Uhr kommen. Für all jene, die 
es pünktlich schaffen, gibt es 
um 9:45 Uhr eine gesangliche 
„Willkommensrunde“.
• Das Babycafe findet von Sep­
tember bis Mai in der Kul­
turhalle Stockerau (gegenüber 
der Stadtpfarrkirche) statt, 
Cafe und Mehlspeisen kön­
nen direkt vom untenliegen­
den Kaffeehaus Heiner mitge­
nommen werden. 
In den Sommermonaten Juni, 
Juli und August sind findet das 
Babycafe im Festsaal des Pfle­
geheims Stockerau statt!
• Organisiert werden die Treffs 
von der Sportunion Stocker­
au im Rahmen der Babyuni­
on, wobei einmal pro Monat 
eine Kinderkrankenschwester 
dabei ist, um zusätzlich mit 
Tipps zur Seite zu stehen. 
• Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich – jeder, der spon­
tan Lust hat, kann kommen 
und ist gerne gesehen!
• Die Teilnahme ist kostenlos!
• Mehr Infos: http://stocker­
au.sportunion.at (unter dem 
Menüpunkt Sportangebot – 
Babyunion – Babycafe) bzw. 
http://babycafestockerau.
blogspot.com   

Babycafé Stockerau – eine Vernetzungsstelle  
für Mamas und Papas
Initiiert von der Babyunion Stockerau, unterstützt von der  
Stadtgemeinde Stockerau

Ultracyclist Hannes Pöhl 
gelang das nächste 

Topergebnis. Der 36-jähri­
ge Stockerauer, der bei der 

Weltmeisterschaft im Juni 
zu Bronze radelte, erreichte 
beim Race Around Austria, 
dem härtesten Radrennen 

Europas, den vierten Platz. 
Mit einer Zeit von 4 Tagen, 
7 Stunden und 13 Minuten 
unterbot der Vorjahresfünfte 
seine persönliche Bestzeit um 
mehr als acht Stunden. 
Der Bewerb führte die Ath­
leten über 2.175,7 Kilometer, 
mehr als 30.000 Höhenme­
ter und zahlreiche Alpen­
pässe wie den Großglockner 
oder die Silvretta. Geschla­
gen geben muss sich Pöhl 
nur dem dreifahren Race-
Across-America-Sieger und 
Branchen-Primus Christoph 
Strasser, Weltmeister Patric 

Grüner und dem Tschechen 
Svata Bozak. Obwohl auf den 
Stockerlplatz weniger als eine 
Stunde fehlte, sind der dip­
lomierte Krankenpfleger und 
sein achtköpfiges Betreuer­
team restlos zufrieden.
Nach dem dritten Platz bei 
der Ultracycle-Weltmeis­
terschaft im Juni, endet die 
Saison 2015 für den Extrem-
Radfahrer somit erfolgreich. 
Die nächsten Ziele fasste der 
Stockerauer aber bereits jetzt 
ins Auge, plant er doch 2016 
einen Start beim Race Around 
Ireland.

Pöhl beendet Race Around Austria als Vierter!
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Zurück zum Ursprung! 
Zwei Spieler stehen einan­

der Auge in Auge gegenüber, 
dazwischen ein Ball. Es gibt 
kein Entrinnen. Wer macht 
das Spiel? Der ultimative Kick 
für Fußballfreunde findet in 
einem runden „Käfig“ statt. 
Drei Treffer ins gegnerische 
Minitor oder ein „Gurkerl“ 

mit anschließender Ballkon­
trolle – und schon ist das 
rasante Match wieder vorbei. 
„Soccout“ oder „Panna k.o.“ 
heißt die flotte Trendsportart, 
die es über Surinam und die 
Niederlande nach Österreich 
geschafft hat und bei der es 
vor allem auf Gewandtheit, 
Cleverness, Zweikampf und 

Technik ankommt. Intensi­
ver, schneller, tor- und trick­
reicher war Fußball noch nie!
Das dazugehörige Sportge­
rät nennt sich Soccer-Cage 
und einen solchen gibt es ab 
sofort auch in der Sportstadt 
Stockerau! SVS/LAZ-Nach­
wuchs-Fußballtrainer Freddy 
Denninger konnte das Projekt 

in enger Kooperation mit der 
Behindertenhilfe Korneuburg 
in die Tat umsetzen. „Damit 
kann ich das Fußballtraining 
noch abwechslungsreicher 
und interessanter gestalten 
und den Kids macht es ein­
fach nur Spaß“, freut sich 
Freddy Denninger, dass sei­
ne Idee so großen Anklang 
findet.
Zum Saisonabschluss verleg­
te der Coach seinen Cage kur­
zerhand auf das Soccer-Golf-
Areal der Kaiserrast. Bei die­
ser Gelegenheit demonstrier­
ten Denningers Schützlinge 
aus der U12 gleich begeistert, 
wie intensiv und herausfor­
dernd das Soccout-Spiel 
wirklich ist. Zum Ausgleich 
wurden die 24 Jungkicker 
von den Gebrüdern Kaiser zu 
einer Runde Soccer-Golf ein­
geladen, was ihnen ebenfalls 
sehr viel Freude bereitete. 
In der Zwischenzeit ist der 
Fußballkäfig auf seinen 
Stammplatz im Sportzent­
rum Alte Au zurückgekehrt. 
Der transportable Soccer-
Cage mit einem variablen 
Durchmesser von 5 bis 8 
Metern kann auf jedem ebe­
nen Grund aufgebaut werden 
und wird in Zukunft auch für 
Firmenfeste, Vereinsfeiern 
etc. angeboten. Informati­
onen demnächst auf www.
cageball.at

Kick im Käfig: Neuer Soccer-Cage in Stockerau

v.l.n.r: Christoph Schlagbauer / Puma, Mike Maderner / SportMike, Sandra Stojoski / Individual-Trainerin SVS 
U12, Erich Brüchert / BestPerformanceTeam & Tormanntrainer U12, August Bernhaupt / Reifen Bernhaupt, 
Bernhard Buzin / artcore design, Thomas Christian / C-Folia Werbetechnik, Bernhard Paal & Johannes Hofer / 
Behindertenhilfe Korneuburg, Leopold & Klemens Kaiser / Kaiserrast, Dietmar Salzgeber / Xylem Water Solu-
tions sowie Freddy Denninger / Trainer und Projektleiter Soccer-Cage mit seinen Jungs der U12 SV Stockerau
Kinder v.l.n.r. (Schwarze Dress): Nico Kainrath, Mäxx Wild, Tim Pidner, Christoph Watz, Marcel Hnatek, Stefan 
Maurer, Gregor Schillinger, Manuel Denninger, Lukas Schönbauer, Maxi Brüchert, Simon Geltl, Marcus Watz;
Rote Dress: Edi Spahiu, Pascal Maderner, Jan Hofmann, Jeremy Schefberger, Kilian Jordan, Andreas Schön-
herr, Fabian Hochmeister, Daniel Griessler, Marko Petrovic, Toni Knezevic, Elias Doppler, Raphael Paulhart
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Nehmen Sie sich Zeit und besuchen Sie unsere offene 
Runde. Bei Kaffee und Kuchen bekommen Sie Antworten 
auf Ihre Fragen und können sich mit Gleichgesinnten 
austauschen. 

Ort:	� Pflegeheim der Stadt Stockerau- Cafeteria 3. Stock
Am:	� 19. September, 17. Oktober, 28. November und  

19. Dezember 2015
Wann:	 jeweils 15-17 Uhr

Auf Ihr Kommen freuen sich

DGKS Elisabeth Grna� DGKS Sarka Lahner
Pflegedirektion� Validationslehrerin

Angehörigenrunde    
„Miteinander“
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Unter den Augen von 
Bürgermeister Hel­

mut Laab und zahlreichen 
Schülern bzw. Eltern zeig­
ten die Schülerinnen und 
Schüler des BRG Stockerau 
und der Sportmittelschu­

le Korneuburg, was sie im 
Zuge der letzten Wochen 
und Monate punkto Base­
ball gelernt hatten. Und das 
konnte sich sehen lassen! 
Zahlreiche knappe Partien 
sorgten bereits in den Grup­

penspielen der insgesamt 
acht teilnehmenden Mann­
schaften für Spannung pur. 
Nach einem anstrengenden 
Turniertag stand letztendlich 
fest, die Plätze 1 + 2 gingen an 
die Sportmittelschule Kor­
neuburg und Platz 3 sicher­
te sich die Mannschaft „No 
Name“ des BRG Stockerau.
Wie bereits im Vorjahr wurde 
auch heuer die beste Fan­
choreografie ausgezeichnet. 
Diesen Preis holte sich mit 
einer tollen Tanzdarbietung 
die Fangruppe der Black Eyes 
(1C des BRG Stockerau). Es 
war wieder eine ausgezeich­
nete Veranstaltung und der 
1. Stockerauer Baseballverein 
freut sich schon im nächsten 
Jahr auf den 3. Stockerauer 
Baseball Schulcup, in der 
Hoffnung weitere Schulen an 
der Teilnahme begeistern zu 
können. 

Die Ortsgruppe Stocker
au stellt die Landes-
meisterin im Kegeln

Die Landesmeister im Kegeln 
der Pensionisten wurden in 
drei Durchgängen ermittelt. 
Nach einem spannenden 
Finale in Mank, wo jeder 
Wurf entscheidend war, 
stand das erfreuliche Ergeb­
nis fest: Landesmeisterin 
2015 wurde Benesch Gertru­
de mit 728 Kegeln. Den drit­
ten Platz, konnte Richents­
ky Dagmar mit 720 Kegeln 
erringen. 
Die beiden Damen wer­
den Niederösterreich bei 
der Bundesmeisterschaft in 
Hard (Vorarlberg) vertreten.

Platz 3 für das BRG Stockerau beim  
2. Stockerauer Baseball Schulcup

Karosserie- oder 
Lackierarbeiten:
Bei uns ist Ihr Auto 
stets in besten 
Händen!

Karosserie- oder 

Platz 3: Mannschaft „No Name“ (2c des BRG Stockerau)

Der frischgebackene U16- 
Staatsmeister im Tennis-Dop­
pel, Andreas Kramer, besuchte 
kürzlich Bürgermeister Laab 
im Rathaus.
Zurzeit werden er und sein 
zwei Jahre älterer Bruder, der 
ebenfalls begeisterter Tennis­
spieler ist, von einem Trai­
nerteam - Barbara Schwartz 
(Südstadt), Mag. Christian 
Kohl (UTC Stockerau) und 
Mag. Herbert Schandl (Kraft 
und Kondition) ausgebildet. Er 
besucht die 2. Klasse der Han­
delsschule Stockerau.
Im Laufe seiner bisherigen 
Laufbahn konnte er bereits 
einige Erfolge feiern. 2013 
gewann er das nationale "Nike-
Masters" - dadurch bekam er 
eine Einladung zum internati­
onalen "Nike-Masters" in Flo­
rida, wo er am größten inter­
nationalen Jugendturnier der 
Welt teilnehmen durfte: der 
Orange-Bowl. 2014 war er in 
etlichen Endspielen darunter 
auch von Turnieren der Kate­
gorie 2 und der NÖ-Landes­

meisterschaften vertreten und 
2015 konnte er bei den öster­
reichischen Meisterschaften 
in Telfs im Einzel den 3. Platz 
und im Doppel den 1. Platz 
erreichen.
In den nächsten Jahren möch­
te Andreas Kramer auf inter­
nationaler Ebene Fuß fassen 
(ITF Juniors) und auf nationa­
ler Ebene weiterhin zur Spit­
zengruppe zählen und den 
Sprung vom Jugend- ins Her­
rentennis schaffen, was nicht 
einfach ist.

U16-Staatsmeister im Tennis
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… jene Person(en), welche ihren Rest­
müll bzw. Plastiksackerl mit Müll in den 
Grünrabatten beim Bahnhof Park&Ride 
entsorgt hat (haben). Man kann größere 
Mülltonnen bei der Gemeinde bestellen, 
es ist nicht nötig, den Müll einfach in Sä­
cken hinzustellen, nur weil das Saison­
personal dort gerade tätig ist! So geschehen, am 22.6.
… jenen Mann, der am 24. Juni gegen Mittag auf der Grünflä­
che zwischen der polytechnischen Schule und der Hauptschule 
beim Fahrradständer seine Notdurft verrichtet hat.
…jene Person, die im Papiercontainer in der Gutenberggasse 
Plastikflaschen entsorgt.
… jene „Dame“, welche im Stadtpark hinter den Büschen ihre 
Notdurft verrichtete und dabei von Bauhof­Mitarbeiter über­
rascht wurde. Dafür gibt es das öffentliche Stadtpark­WC!!!!
… jene rücksichtslosen, gehfaulen Menschen (vorwiegend 
SUV­Fahrer und Schattenparker), die vor allem beim Merkur 
die Babyparkplätze blockieren. Diese Stellplätze sind nicht nur 
überbreit, weil das Einsteigen mit Kindersitz/Maxi­Cosy kompli­
zierter ist, sondern befinden sich auch aus Sicherheitsgründen 
in Türnähe.
… jene Bürger, welche ihren Abfall am Sonntag, den 12. Juli 2015 
einfach  vor  dem geschlossenen Tor des Altstoffsammelplatzes  
Bauhof abgestellt haben.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

… jene Stockerauer Vereine, die am Ferienspiel teilgenommen 
haben. Diese Personen versuchen ehrenamtlich und in ihrer 
Freizeit Kindern Spiel und Sport näher zu bringen. Ein herzli­
ches Dankeschön auf diesem Wege.

… jene Stadträtin, die sich unermüdlich seit vielen Jahren für 
die verschiedensten  Probleme ihrer Mitbürger (innen ) einsetzt 
­ spontan, herzlich, menschlich ! Danke!

… jene beiden Damen, die am 3. Juli 2015 in der Klesheimstraße 
einem Bewohner des Pflegeheime der Stadt Stockerau behilf­
lich waren, ihm zu trinken gaben und die Mitarbeiter des Pfle­
geheimes verständigt haben , da er den Weg zurück nicht mehr 
wusste. Herzlichen Dank!

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Der Ferienspiel Termin des 
Tennisverein SC Stocker­
au fand am Freitag, 17.7. 
bei leider extremer Hitze 
statt! Zehn Kinder hatten 
sich angemeldet, bei diesen 
Temperaturen waren aber 
nur zwei Kinder gekommen, 
mit einigen anderen wurden 
spätere Termine in den Feri­
en vereinbart.
Den beiden tapferen Mäd­
chen Theresa und Katharina 

hat es trotz der Hitze viel 
Spaß gemacht!

Ferienspiel

Spezialisten September

Montag, 17. August 2015 08:10:06



Spezialisten September

Montag, 17. August 2015 08:10:06



30  |  September 2015

UNSERE STADT

Zahlreiche Gratulanten unter ihnen auch Bgm. Helmut Laab stellten 
sich zum „90. Geburtstag“ von Hrn. Friedrich Stepnicka ein. Gleichzeitig 
feierte Fam. Theresia u. Friedrich Stepnicka ihre „Eiserne Hochzeit“.

Frau Hildegard Neumayr feierte ihren „90. Geburtstag“.

Herzliche Gratulation an Herrn Paul Millmann anl. seines 
„90. Geburtstages“.

Alles Gute wünschte Hr. Bgm. Laab Fr. Antonia Bauer anl. ihres 
„90. Geburtstages“.

Frau Traute Eder feierte ihren 90. Geburtstag, Hr. Bgm. Laab über-
brachte seitens der Stadtgemeinde Glückwünsche an die Jubilarin.

Zur „Goldenen Hochzeit“ gratulieren wir Fam. Edda u. Johann Toifl.   

Frau Margarethe Rieder feierte im Kreise ihrer Familie ihren 
„95. Geburtstag“.

Frau Ernestine Huber zum „90. Geburtstag“ die besten Wünsche.

Zahlreiche Gratulanten unter ihnen auch Bgm. Helmut Laab stellten 

Frau Hildegard Neumayr feierte ihren „90. Geburtstag“.

Herzliche Gratulation an Herrn Paul Millmann anl. seines 

Alles Gute wünschte Hr. Bgm. Laab Fr. Antonia Bauer anl. ihres 

Frau Traute Eder feierte ihren 90. Geburtstag, Hr. Bgm. Laab über-

Zur „Goldenen Hochzeit“ gratulieren wir Fam. Edda u. Johann Toifl.   

brachte seitens der Stadtgemeinde Glückwünsche an die Jubilarin.

Frau Margarethe Rieder feierte im Kreise ihrer Familie ihren 

Frau Ernestine Huber zum „90. Geburtstag“ die besten Wünsche.

 SERVICEDIENSTE
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Zum „95. Geburtstag“ gratulierte Bgm. Laab Frau Hedwig Klenkhart .

Gratulation an Fam. Anneliese u. Erich Wessely anl. ihrer „Goldenen 
Hochzeit“.

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Frau 
Valerie Rischka ein.

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte Fam. Renate u. Erwin Pribyl.

Frau Anna Riedel durfte sich über die Aufwartung von Bgm. Laab anl. 
ihres „90. Geburtstages“ freuen.

Zum einem besonderen Geburtstag wurde Bgm. Laab eingeladen.  
Er überreichte zum „99. Geburtstag von Frau Maria Ritt (Schwester 
Rosilde)  Ehrengaben der Stadt Stockerau.

 Zum „Goldenen Hochzeitsjubiläum“ von Fam. Hermine u. Alois 
Schweighofer wünschen wir alles Gute.

Zum „95. Geburtstag“ gratulierte Bgm. Laab Frau Hedwig Klenkhart .

Gratulation an Fam. Anneliese u. Erich Wessely anl. ihrer „Goldenen 

Zahlreiche Gratulanten stellten sich zum „90. Geburtstag“ von Frau 

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte Fam. Renate u. Erwin Pribyl.

Frau Anna Riedel durfte sich über die Aufwartung von Bgm. Laab anl. 

Zum einem besonderen Geburtstag wurde Bgm. Laab eingeladen.  

 Zum „Goldenen Hochzeitsjubiläum“ von Fam. Hermine u. Alois 

 Frau Anna Zuschrott feierte im Kreise ihrer Familie ihren 
„90. Geburtstag“.
 Frau Anna Zuschrott feierte im Kreise ihrer Familie ihren 

SERVICEDIENSTE 
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5.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2, 
Tel. 02266/64108 

6.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707           

12./13.: Dr. Christiane Kasper, 
Landstraße 5, 
Tel. 02266/71567

19./20: Dr. Helmut Kainz, 
Th.­Pampichler­Str. 14, 
Tel. 02266/65905

26.: Dr. Christiane Kasper, 
Landstraße 5, 
Tel. 02266/71567

27.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707                  

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

31.8.-7.9: Zum göttlichen Hei-
land, Josef­Wolfik­Str. 2

7.-14.: Apotheke Schaumann, 
Hauptstraße 26

14.-21.: Löwen-Apotheke, 
Ed.­Rösch­Straße 48

21.-28: Zum göttlichen Hei-
land, Josef­Wolfik­Str. 2

28.-30.: Apotheke Schau-
mann, Hauptstraße 26

Apothekendienst

5./6.: Dr. Birgit Benedikt, 
Klosterneuburg, Hölzlgasse 
64­68, Tel. 02243/20621

12./13.: Dr. Ulrich Czink, 
Hollabrunn, Bahnstraße 11, 
Tel. 02952/2196

19./20.: Dr. Monika Bauer, 
Hollabrunn, Bikenweg 1, 
Tel. 02952/2952

26./27.: Dr. Gernot Flicker, 
Spillern, Stockerauer Straße 
1, Tel. 02266/80 180

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste 
für Niederösterreich:
http://noezz.at/kammer/
aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso
Parkgasse 11, jedes Wochenende Notdienst: 
Tel. 02266/62268   

Mag. Martin Ruso
Th.­Pampichler­Str. 38, jeden Samstag Ordination von 
9­11 Uhr, tägliche Erreichbarkeit von 0­24 Uhr unter der 
Notfallnummer: 0676/7239113 

Eheschließungen
Fr 19.06.2015, Reim Günther und Gregorits Christina; 
Mann: 2003 Leitzersdorf, Wollmannsberg 16; Frau 1110 
Wien, Simmeringer Hauptstraße 166/16/5

Sa 20.06.2015, Ruiner Georg und Pavlovic Simona; beide 
wh. 1030 Wien, Erne­Seder­Gasse 8/1/1503

Fr 26.06.2015, Strobl Roland und Janca Daniela; beide wh. 
2002 Großmugl, Füllersdorf 39

Fr 26.06.2015, Fasching Roland und Kopf Christina; beide 
wh. 2000 Stockerau, Eduard Rösch­Straße 44a

Fr 26.06.2015, Ponzer Roman  und Aberle Marion; beide 
wh. 2000 Stockerau, Bahnhofplatz 12/Stg. 2/18

Sa 27.06.2015, Baumer Robert und Münstedt Esther; beide 
wh. 1020 Wien, Schweidlgasse 36/3

Fr 03.07.2015, Hamidovic Dzemal und Grabcanovic Ma­
jda; Mann: 1190 Wien, Kuchelauer Hafenstraße 6/1; Frau 
2000 Stockerau, Adolf Kolping­Straße 3/3/1

Sa 04.07.2015, Neumayer Dietmar und Mason Nicola; 
Mann: 2440 Gramatneusiedl, Rebstockgasse 25/9; 2002 
Großmugl, Roseldorf 49/1

Sa 11.07.2015, Paul Rene und Hüttler Miriam­Shirley; bei­
de wh. 2104 Spillern, Stockerauer Straße 42/3/2

Sa 11.07.2015, Kühnhammer Klaus Mag. und Hanke Gun­
da BA; Mann: 1200 Wien, Wasnergasse 11/5; Frau: 2000 
Stockerau, Bahnhofstraße 4

Fr 17.07.2015, Tiftik Muhammed und Durmus Derya; bei­
de wh. 1110 Wien, Simmeringer Hauptstraße 34/1/22

Sa 25.07.2015, Eichinger Herbert und Neubauer Eva; 2000 
Stockerau, Prinz Eugen­Straße 10b

Fr 31.07.2015, Stöckelmaier Peter und Bernsteiner Clau­
dia; Mann: 2003 Leitzersdorf, Wollmannsberg 11; Frau 
1170 Wien, Pezzlgasse 66/3

Sa 01.08.2015, Kaup Michael und Dospil Charlotte; beide 
wh. 2232 Deutsch­Wagram, Bockfließerstraße186/10/14

Sa 08.08.2015, Schnepps Christian und Plachy Heidema­
rie; beide wh. 2004 Niederhollabrunn, Hauptstraße 3

Sa 08.08.2015, Pfannhauser Stefan und Maidl Irene; beide 
wh. 2000 Stockerau, Prinz Eugen­Straße 8i

Sa 08.08.2015, Lederer Jürgen und Baumgartner Jennifer; 
beide wh. 3464 Hausleiten, Am Rohrweg 12

Fam. Lucia u. Karl Haas wünschen wir alles Gute zur 
„Eisernen Hochzeit“

Zur „Diamantenen Hochzeit“ die allerbesten Wünsche für Fam. Josefa 
u. Alfred Haag.

Fam. Lucia u. Karl Haas wünschen wir alles Gute zur Zur „Diamantenen Hochzeit“ die allerbesten Wünsche für Fam. Josefa 
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Geburten
01.06.15, Bodis Helena, Ernstbrunnerstraße 21

15.06.15, Lust Lea, Prinz Eugen-Straße 10d

02.08.15, Horvath Gloria, Hauptstraße 38/11

13.07.15, Brunauer Emmanuel, Hauptstraße 38/7

Ehrungen
90. Geb., Frau Antonia Bauer, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Ernestine Huber, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Anna Klima, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Marianna Krawutschke, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Hildegard Neumayr, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Anna Riedel, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Valerie Rischka, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Gertrude Schmalzbauer, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Herr Johann Wastl, wh. in 2000 Stockerau

90. Geb., Frau Anna Zuschrott, wh. in 2000 Stockerau

95. Geb., Frau Hedwig Klenkhart, wh. in 2000 Stockerau

95. Geb., Frau Johanna Quittan, wh. in 2000 Stockerau

99. Geb., Frau Maria Ritt (Schwester Rosilde),  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Annemarie u. Robert Gleisle,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Elfriede u. Karl Fasching,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Herta u. Manfred Herrmann,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Liselotte u. Alfred Hoffmann,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Brigitte u. Johann Mahler,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Elisabeth u. Werner Moormann, wh. 
in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Hermine u. Erwin Pelzlmayer,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Renate u. Erwin Pribyl,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Margarete u. Adolf Prosenbauer, wh. 
in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Mag. Vasilija u. Bruno Schober,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Hermine u. Alois Schweighofer,  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Anneliese u. Erich Wessely,  
wh. in 2000 Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Karoline u. Oswald Hadek,  
wh. in 2000 Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Josefa u. Alfred Haag,  
wh. in 2000 Stockerau

Eiserne Hochzeit, Fam. Lucia u. Karl Haas,  
wh. in 2000 Stockerau 

Sterbefälle
17.06.2015, Chmelik Leo, 1933

18.06.2015, Möslinger Josef, 1949

20.06.2015, Mursch-Radlgruber Rainer, 1987

22.06.2015, Wurzberger Karoline, 1925

22.06.2015, Stritzl Heribert, 1956

22.06.2015, Bayer Katharina, 1923

24.06.2015, Chmelik Gertrude, 1941

26.06.2015, Pfabigan Inge, 1939

02.07.2015, Fritz Anton, 1941

03.07.2015, Haas Robert, 1991

07.07.2015, Beck Erwin, 1944

09.07.2015, Reiter Helene, 1928

14.07.2015, Madner Renate, 1957

15.07.2015, Flasch Franz, 1933

17.07.2015, Maresch Margaretha, 1932

18.07.2015, Kufner Franz, 1931

22.07.2015, Pechtold Theresia, 1927

23.07.2015, de Witt Ilse, 1944

27.07.2015, Marek Hannelore, 1943

31.07.2015, Brenninger Hannelore, 1953

02.08.2015, Steindl Hilda, 2015

03.08.2015, Wallner Harald, 1939

05.08.2015, Schuster Johann, 1933

06.08.2015, Stöffler Franz, 1952

07.08.2015, Kowar Helga, 1938

08.08.2015, Geissler Margarete 1927

09.08.2015, Nothelfer Ingrid, 1946

11.08.2015, Eder Hardo, 1924

11.08.2015, Hagn Hellmut, 1926
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, 
INTERNET-SURFEN
Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 
1. Hof rechts), Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, 
Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Bauhof: Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, 
Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 
Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, Samstag: 
8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-12 
Uhr und 12.45-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßenlampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektrounternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal­
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te­
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Ilse Scheucher
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er­
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/695-5400, 
Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegen-
schaftsverwaltungs- und Verwertungs-
gesellschaft m.b.H. Stockerau  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

��BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
�(Aussenstelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:   
Montag bis Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
nächster Termin: 8. September

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
�Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor­
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt, o. 
Voranmeldung, 16.30-18 Uhr, nächster 
Termin: 28. September 2015

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase:	 Damen	 Herren	 Gemischt
Montag:	-	-	-  
Dienstag:	-	-    	 13 bis 21 Uhr
Mittwoch:	 13 bis 17 Uhr 	-	  17 bis 21 Uhr
Donnerstag:	-	-	   13 bis 21 Uhr
Freitag:	-	-	   13 bis 21 Uhr
Samstag:	-	-	     9 bis 21 Uhr
Sonntag:	-	-	     9 bis 19 Uhr
Feiertag:	-	-	     9 bis 19 Uhr
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ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 9­11 Uhr,
nächster Termin: 12. September 2015

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten­
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9­12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1­3, 02266/ 62220
Mo­Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 15­16 Uhr,
nächster Termin: 3. September 2015

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004­0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E­Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim ­ Mobile Ge­
sundheits­ und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie ­ Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach­
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie 
da von Mo ­ Fr von 8 ­ 16 Uhr, 
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service­Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag 
von 9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. Tel. 
0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach­
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano­
nym. Öffnungszeit: Di von 17­19.30 Uhr, 
Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 
0699/17148464, 0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi­
schen, sozialen und rechtlichen Anlie­
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard­Rösch­Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver­
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be­
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits­
suche und individuellen Problemstel­
lungen. Neubau 6/2, Stockerau 
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per 
Mail: office@opm.or.at, 
www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein­ 
und Schulkinder, 
Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo­Do von 7­18 Uhr, 
Fr von 7­16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt­stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt,
16­17 Uhr, Termin: Auskunft im 
Meldeamt 02266/695­2301

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu­
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. Austraße 9, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren 
Angehörige bei Suchtfragen. 
Kochplatz 7­9,  2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914­400, 
www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er­
krankungen und deren Angehörige. 
Kochplatz 7­9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914­100, 
www.psz.co.at

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112

Feuerwehr Tel. 122

Freiwillige Feuerwehr, 
Johann­Schidla­Gasse 6 Tel. 641 80

Rettung Tel. 144

Rotes Kreuz, 
Landstraße 20 Tel. 622 44

Ärztenotruf Tel. 141

Polizei Tel. 133

Polizei Stockerau, 
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249

Strom Tel. 658 30

Gas Tel. 128

Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  

ARBÖ Notruf Tel. 123

ARBÖ Stützpunkt 
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 16.06.-04.08.2015 
wurden folgende Gegenstände ge-
funden:     
3 Ausweise, 1 Bekleidung, 8 Brillen, 
3 Elektronik/EDV Geräte, 9 Fahrrä­
der, 1 Geldbetrag, 5 Geldbörsen, 18 
Schmuckstücke/Uhren, 1 Sitzpolster, 
1 Tasche;  
Auskunft: Fundamt/Meldeamt, 
Josef-Wolfik-Straße 1, 
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
Patrick Lipnik
02266 / 695­1803, 

Dr. Maria Andrea Riedler
02266 / 695­1200, 
m.riedler@stockerau.gv.at

IST-MOBIL Stockerau
Tel.: 0123 500 44 11
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